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vom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

Zur Verstärkung der britische « Armee .
WTB . Londo« , 11 . Nov. Die „Times " berichtet, daß die

Kommission zur Verstärkung der britischen Armee vorgestern
der Negierung ihren Bericht unterbreitet hat . Die von der
Kommission anempfohlenen Mahregeln werden erst wenn das
Kriegskomitee sie bewilligt hat veröffentlicht werden. —

Die „Times " glaubt , daß man in der Erwartung , daß das
bisherige System der nrilitärfroien Betriebe aufgehoben wer-
den solle, enttäuscht werde. Es werden wahrscheinlich alle ge-
^ernten Arbeiter i« Waffen- und Munitionsfabrike « oder an-
deren wichtigen Werken in ihren Stellungen bleibe«. Anzuneh-
Pen ist, daß die halb« und «ichtgelernten Arbeiter unter einer
gewissen Altersgrenze , die vermutlich auf 25 oder 26 Jahre fest¬
gesetzt werden wird , soweit sie für den Kriegsdienst tauglich sind,
unter die Waffen gerufen werden.

Zusammenbruch der politischen Plane der Entente auf dem Balkan
waren .

"

I

Erfolgreiche Lustkampfe an der flandrischen Uüste.
MTB . Berlin , 10. Nov. (Amtlich.) Z« der Nacht zum

10. November griffen feindliche Flugzeuge Ostende
n « d Zeebrügge erfolglos mit Bomben an. Im Ber -
laufe des Angriffes wurde ein englisches Flugzeug zur
Landung gezwungen und erbeutet . Der Znsasse , ein eng -
lischer Offizier , wurde gefangen genommen.

Um 10 Uhr morgens griff eindeutschesKampfflug -
seug zwischen Rieuport und DL « kirche « zwei eng-
lische Short -Doppeldecker a«, schoß eine « davon a b
und zwang den anderen zur Flucht.

Im Laufe de« Vormittags stießen 3 uuserer Kanrpf -
l lugzeuge quer ab Ostende auf ei« überlegenes e n g l i-
! ches Flugzeug - Geschwader , das sofort angegriffen
wurde . Nach einem längeren Luftgefecht wurde der Gegner
abgedrängt . Die eigenen Flugzeuge erlitten nur unbe-
deutende Beschädigungen und sind sämtlich zurückgekehrt .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Neue Großsprechereien Brusstlows .

WTB . London, 9. Nov. (Nicht amtl .) Der Sonderbericht-'rstatter der „Times " im russischen Hauptquartier an der Süd -
Westfront hatte eine Unterredung mit General Brusfilow , der
?nter anderem sagte, die Russen hätten den Höhepunkt der
^ acht noch nicht erreicht und würden ihn erst im nächsten Jahre
^ reichen . Die Niederlagen Rumäniens hätten nicht die ge-
Ängste Bedeutung. ( !) Die geringfügigen Fortschritte des
Kindes in der Dobrudscha seien zwar bedauerlich, würden aber
°le größeren Kriegsfragen nicht beeinflussen. Ernst wäre die
^age gewesen , wenn es den Deutschen gelungen wäre , über die
Karpathen in Rumänien einzufallen . Rumänien müsse ein-
Neu , daß seine Fehlschlage nur untergeordnete Kriegszwische«,
"Wc seien , und daß es das grHe Rußland hinter sich habe.

Ae Ereignisse in ©ricdjcnlonö.
Das Ende des ve « izelos .

- - Wie « , 11. Nov. Wie der „Beil . Lok.-Anz ." von hier
erichtet, erfährt die „Zeit" aus Genf , russische Depeschen melde -
e«. daß Sarrail Bevizekos aufgegeben habe , weil^ Aufruhr völlig mißlungen sei. Saloniki be -
erbcxgx kaum 2000 Aufruhrer fragwürdigsten

Charakters.
Die englische « Fraue « u « d Benizelos .

i>ie London, 10. Ron . (Nichtamtlich.) Am Sonntag hielten
^ Frauenrechtlerinnen eine Demonstrationsversammlung auf dem
^ avalgarsguare ab . um dagegen zu protestieren , daß die Regierung
>» it

l
^ los tatkräftiger unterstützt. Gestern zog Frau Pankhurst

» acki Anhängerinnen , einem Beschlug der Versammlung gemätz ,
in b Parlament , um bei Lord Ereq vorzusprechen . Da sie nicht
^ « «

. Oberhaus eingelassen wurden , begannen sie eine lärmende
"nstration und wurden schließlich von der Polizei abgeführt .

Die Kämpfe in Mazedonien .
Zur Ausreibung der Serben .

fchJP 1 ® - 9 . Nov. (Nicht amtlich .) Zu den Kämpfen von
J5 schreibt das offiziöse „Echo de Bulgarie : "

pen
'
ii ^ ral Sarrail hatte recht, die Tapferkeit der serbischen Trup -

°u f»of ' stch dort die allerletzten Serben siir eine Chimäre
einig . ^ ele Tausende von Serben gingen zugrunde , damit
iihxj . und Dörfer erobert würden . Bald wird niemand mehr
Di« mn w

" V um Serbien wieder ,o erobern und wieder aufzurichten.
Und di

^ ^"" ' lche Front hatte bloß eine verwundbare Stelle . Sarrail
einzig.

^ Hcr®cn boten hört die äußersten Anstrengungen auf , deren
s Ergebnis die vollständige Erschöpfung der Serbe « und der

Ereignisse zur See .
Der U. - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . B a s el , 10. Nov. Der italienische Dampfer „V e r -
tu « no " (3239 Bruttoregistertonnen ) wurde am 30. Oktober
versenkt . — Der italienische Dampfer „Fedelta " (1986
VLuttsregister tonne«) ist durch ei« deutsches U- Boot im Mittel -
mcer v e r s e « k t worden.

WTB . Be r « , 10. Nov. Wie der „Teurps" meldet, ist der
«orwegische Kohlendanrpfer „Puruland " versenkt
worden.

WTB . Hoek van Holland , 11 . Nov. Der Dampfer
„Ryickam" der Holland-Amerikalinie ist mit dem Kapitän , den
Offizieren und der Mannschaft des versenkten holländi -
sche« Dampfers „Blommersaijk " hier angekommen. Der
Kapitän und die Offiziere haben vor Marineoffizieren , die an
Bord des „Ryndam " kamen , Erklärung -« abgegeben.

Ein holländischer Postdampfer nach
Zeebrügge aufgebracht .

WTB . Blissivgen, 11 . Nov . Der Postdampfer „Koningin
Rezente ", der gestern früh um 6 Uhr von hier ausgefahren ist,
wurde nach Zeebrügge aufgebracht. Die Aufbringung erfolgte
ungefähr um 11 Uhr , um welche Zeit der Dampfer sich dicht beim
Noordhinder -LeutWchiff befunden haben dürfte . An Bord be-
fanden sich 93 Passagiere . 19 davon waren englischer Rationali -
tat , darunter 2 Kriegsgefangene aus Croningen und 8 Inter -
nierte aus Ruhleben . 25 waren Belgier , 2 Italiener . Ferner
waren der englische , der belgische und der amerikanische Kurier
an Bord .

Die « orwegische Antwortnote in Berlin
eingetroffen .

WTB. Berlin , 10. No». (Nicht amtlich.) Die Antwort -
note der norwegischen Negierung auf den deutschen
Protest in der Frage der Behandlung der Unterseeboote durch
Norwegen ist im Auswärtigen Amt eingegangen . Die Note ist ein
umfangreiches Dokument und liegt zur Zeit zur Beratung
seitens der beteiligten Stellen der Reichsregierung vor.

=2 Kopenhagen , 11. Nov. Laut „Verl . Tagebl .
" herrscht

nach einem Bericht der Kopenhagener „Berlingske Tidende"
in Christiania die Auffassung, daß der norwegisch -deutsche Kon-
flikt mit der norwegischen Antwortnote noch nicht erledigt ist.
Mit Spannung erwarte man Deutschlands Rückäuherung.

Schwedische Schiffsverkehrsmaßnahme «.
WTB . Kope«hage«, 10. Nov. „National Tidende " zufolge

hat die schwedische Handelskommission wegen des Schiffsmangels
in Schweden und wegen der hohen Kohlenfrachte« von England
beschlossen, in Zukunft den schwedischen Schiffen die Erlaubnis
zu verweigern , Frachtfahrten für Norwegen , Dänemark oder
Finnland anzunehmen.

Zur Wiedermich mg des Königreichs Polen.
Vertagung des Reichstagsausschusses . — Die

polnische Frage .
= Berlin , 10. Nov. Der Haushaltsausschuß des Reichs-

tags hat sich am Donnerstag abend wieder auf unbestimmte
Zeit vertagt .

Die Mitteilungen des Reichskanzlers über die polnische
Frage werden , wie wir hören , vorerst nicht veröffentlicht wer-
den , ebenso wenig Einzelheiten über die sehr lebhaften und
umfangreichen Erörterungen , die sich an die Mitteilungen des
Reichskanzlers anschlössen. Dieser Teil der Sitzung ist viel-
mehr ausdrücklich als vertraulich erklärt worden . (B . T .)

Eine Proklamation a « die Polen .
WTB . Lublin , 1 ». Nov. Das Verordnungsblatt des Militär -

. generalgouvernements für das österreichische Okkupationsgebiet in Po -
len veröffentlicht folgende, von den beiden Generalgouverneuren, Ee-
neral von Beseler und Feldzeugmeister Kuk, unterzeichnete Pro -
klamation :

„An die Bewohner der Generalgouvernements Lublin und Warschau.
„Die Herrscher der verbündeten Mächte Oesterreich-Ungarn und

Deutschland haben Euch ihren Entschluß kund getan , aus den von der
russischen Zwingherrschaft befreiten polnischen Landen « in neues
selbständiges Königreich Polen aufzurichten. Euer heißersehnter , mehr
als ein Jahrhundert hindurch vergeblich gehegter Wunsch wird da-
durch erfüllt ! Der Ernst und die Gefahr dieser schweren Kriegszeit
und die Fürsorge für unsere vor dem Feind stehenden Heere zwingen
uns einstweilen, die Verwaltung Eures neuen Staates noch selbst in
der Hand zu behalten. Hingegen aber wollen wir ihm mit Euer Hilfe
schon jetzt allmählich die staatlichen Einrichtung «« geben , die seine

feste Begründung , seinen Ausbau und seine Sicherheit verbürgen
sollen .

„Dabei steht allem voran ein polnisches Heer! Noch ist der Kampf
mit Rußland nicht beendigt. Es ist Euer Wunsch, daran teilzunehmen.
So tretet denn freiwilligt an unsere Seite , um uns zum Sieg über
Euren Unterdrücker vollends zu helfen. Tapfer und mit hoher Aus-
zeichnung haben Eure Brüder von der Polnischen Legion neben uns
gefochten . £ u± es ihnen gleich in neuen Truppenkörpem , die dereinst
mit jener vereinigt das polnische Heer bilden sollen .

Es wird Eurem neuen Staat festen Halt geben , und ihm Sicher»
heit nach außen und innen gewähren . Unter den von Euch über all«
geliebten Farben und Fahnen Eurer Heimat sollt Ihr Euer Vater -
land schirmen . Wir kennen Euren Mut und Eure glühende Bat ««-
landsliebe und rufen Euch auf zum Kampf an unserer Seite . Sam -
melt Eure wehrhaften Männer nach dem Beispiel der tapferen Palm »
schen Legion! Legt zunächst in gemeinsamer Arbeit mit dem deutsche«
und dem verbündeten österreich -ungarischen Heer den Grund zu einem
polnischen Heer, in dem die ruhmvollen Ueberlieserungen Eurer
Kriegsgeschichte in der Treue und Tapferkeit Eurer Krieger wieder
lebendig werden !"

Die entrü st enden Dumamitglieder .
WTB . Petersburg , 10. Nov. (Nicht amtl .) Pet . Tel . -Ag .

Sämtliche Mitglieder der Duma , sowie die russischen, wie pol-
nischen haben das in Deutschland und Oesterreich-Ungarn ver-
öffentlichte Manifest über die Wiederherstellung Polens mit
lebhafter Mißbilligung ( !) aufgenommen . In einer am 7. No-
vember abgehaltenen Versammlung des slawischen Hilfsver -
eins in Petersburg haben nach Ansprachen die anwesenden Po -
len und Russen eine Entschließung angenommen, die den
Schritt Deutschlands und Oesterreich-Ungarn , als einfache Her-
ausforderung bezeichnet . (Eine echt russische Meldung ! )

Vas Fiasko der zweitensranzösischenUriegsanleihe
WTB . Ber » , 10. Nov . (Nicht amtlich.) Nach Erklärungen

des Finanzministers Nibot erreichen bei der zweiten ' franzö-
fischen Kriegsanleihe die Barzahlungen den Betrag von rund
5,5 Milliarden Francs .

— Paris , 10 . Nov. In der Deputiertenkammer kam es
bei der Verkündigung des Resultats der zweiten Kriegsanleihe
durch den Finanzminister Ribot zu großen Sturmszenen . Man
hatte auf einen Bareingang von über 7 Milliarden gerechnet ,
Ribot konnte aber nur die Summe von 5 Milliarden angeben.
Darauf erhob sich bei der Linken ein großer Lärm . Von seinen
Anhängern auf der äußersten Linken unterstützt, forderte Bri -
zon die sofortige Anbahnung von Friedensverhandlungen . Er
erhielt einen Ordnungsruf . Auf den Bänken der Rechten er-
tönten Rufe : „Wir verwerfen einen schmachvollen Friede « !"
Als Bizon seine Zwischenrufe fortsetzte , rief ihn Präsident
Deschanel noch zweimal zur Ordnung und drohte , auch die Ge -
Nossen Brizons mit Namensnennung zu Protokoll zu nehmen,
damit auch sie mit ewiger Schmach bedeckt seien .

Die Sitzung, die auch noch durch Erörterungen über Be-
stechungsfälle in Algerien sehr bewegt war , wurde unter grv-
ßer Errregu «g geschlossen.

Asqmth und valsour aus dem Lord-MayorS'Mahl.
WTB . London, 10. Nov . (Nicht amtlich .) Auf dem Euildhall

Bankett hielt MinisterpräsidentAsquith eine Rede , m der er u. a.
sagte :

„Ich entsinne mich des Beifalls , den bei einer früheren Gelegen¬
heit hier mit vorzeitiger und , wie die Ereignisse bewiesen, unbe-
griindeter Genugtuung der Triumph dessen , was man die jung «
türkische Bewegung nannte , über die von Spionen getragene , blut -
befleckte Tyrannei des Sultans Abdul Hamid fand . Wir hofften in
jenen Tagen auf eine Wiedergeburt des osnianischen Reiches von
innen heraus . Unsere Hosfnungen sind getäuscht und zunichte ge-
worden und wir erkennen jetzt alle , daß die Fortdauer der türkischen
Herrschaft in Europa , wo der Türke immer ein fremder Eindringling
war , schon dazu führte , und , wenn man ihr gestattet , fortzudauern ,
in noch höherem Maße dazu führen wird , daß der Türke nur ein
Vasall und unterwürfiger Agent der deutschen Interessen und An-
sprüche ist . Lassen Sie mich ein pr^ tifches Beispiel anführen : Zu
den versklavten Rassen, die am meisten unter der osmanischen Herr-
schaft gelitten haben , gchöre ? die Armenier , deren unterschiedslose
Hinschlachtung die ganze zivilisierte und christliche Welt in unserem
Lande , in Rußland und vielleicht noch mehr in den Vereinigten
Staaten entsetzte . Die Leiden dieses Volkes erweckten tiefes Mitleid
und alle drei Länder haben große Summen aufgebracht, um ihm in
seiner gegenwärtigen Lage zu helfen und ihm in der Zukunft wieder
ein Vaterland zu geben . Ich brauche nicht zu sagen , daß die britische
Regierung diese Bemühungen mit großer Sympathie sieht und ent -
schlossern ist , daß die Zeit d :r Freiheit und Erlösung für dieses alte
Volk anbrechen soll . Aber Deutschland, das als Herr der Türkei mit
einem Wink diesen organisierten FelMg von Vergewaltigung und
Metzelei gegen ein christliches Volk hätte Einhalt tun und, wenn es
wollte , ihn verhindern können , Deutschland schaute unbewegt und er-
geben und können wir es wissen — vielleicht beifällig . Dies ist
ein Beispiel , und bezeichnendes Beispiel für die wahre Bedeutung der
germanisierten Türkei .

„Ich will heute abend nicht versuchen , einen Ueberblick über die
Kriegslage zu Lande und zur See zu geben . Unsere Flotte , die ser«
von der Oeffentlichkeit ( !) und ohne Reklame ( !) arbeitet , aber wacy»
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jctm und allgegenwärtig ist , hält die Wege , auf denen der Feind seine
Vorräte bezieht , in immer fester werdendem Triff und ist bereit ,
niehr als bereit , die Entscheidung ans offener See zu suchen, ( ? ) wenn
immer sich die Gelegenheit dazu bietet . Unsere tapferen Heere auf
den oerschied . Kriegsschauplätzen haben niemals auffallender ihr
Anrecht bewiesen , oie besten lleberlieferungen unserer Vergangenheit
zu erhalten und glänzen zu lassen . Indem Titanenkampf an der Somme
mit seinem Rekord unvergeßlicher Beispiels von Heroismus des Ein -

zelnen und der Allgemeinheit gewinnen sie ständig an Boden und
weichen niemals einen Zoll zurück. In Saloniki , Aegypten , Meso -
potamien und Ostafrika ist ihr Rekord der gleiche . Frankreich kämpft
Schulter an Schulter mit uns an der Somme und vernichtete im
Laufe von wenig mehr als vierzehn Tagen das ganze Ergebnis der
gewaltigen , dem Feinde äusserst teuer zu stehen kommenden acht-

monatigen Anstrengung bei Verdun . Italien rückt stetig und sicher
nach Trieft vor . Rußland erfüllt mit unverminderter Tatkraft und
Stärke seine kolossale Aufgabe und unserem rumänischen Verbündeten
zollen wir besonderen Tribut , Bewunderung und Dankbarkeit sür die
glänzende und hartnäckige Aufrechterhaltung seiner Front . Die £ £ t«
den spielen eine wertvolle Rolle ' sie entfalteten niemals ehrsnvKer
die unbezwingbaren Eigenschaften ihrer Rasse . Auch Portugal , unser
ältester Verbündeter , trägt seinen Teil für die gemeinsame Sache
bei . In Bezug aus

'Griechenland spreche ich mit Hoffnung , ich
wünscht « , ich könnt « sagen , mit Vertrauen . Wie alle Welt weih , gingen
wir und unsere französischen Verbündeten nach Saloniki nicht als

Eindringlinge und Rechtsverletzer ( ! ) , sondern wir gingen dahin mit
der Zustimmung der griechischen Regierung als Freunde sowohl Ser -
biens , als Griechenland .

„Wir haben keinen und hatten nie Streit . Im Kegenteil ; wir
haben tiefe und aufrichtige Freundschaft fiir Griechenland . Ale eint
der Earantkemächtc seiner Unabhängigkeit und Freiheit wünschen
wir gleichzeitig zu verhüten , dag es in dem germanischen Netz verstrickt
wird , und es vor innerem Hader zu bewahren . Was auch immer

für Mechregeln , offenbar drastischer Art , von den Alliierten ergriffen
worden sind , so sind sie nur von einer Notwendigkeit eingegeben , zu
verhindern , daß Athen der Brennpunkt und Mittelpunkt deutscher
Werbetätigkeit und Jntriguen wird , vielmehr fortfährt , das zu sein .

„ Ich erkläre ganz offen , de. st wir für den großen griechischen
Patriot «« Venizelos herzliche Sympathie haben . Er versicherte uns ,
und wir nahmen seine Versicherung voll an , daß seine Anstrengungen
und Örganisaticm keine antidynastischen Ziele verfolgt . Das einzige
Ziel seines Strebens ist, daß in dieser Welt des Kampfes Kriechen -
land ein « würdige Rolle auf der Seite der Freiheit ( ! ) und des Fort -
schritte « entwickelt mit der Richtlinie der Unabhängigkeit und Frei -
heit der Balkanländer und der osteuropäischen Gemeinschaften . Das
ist der Krieg für die kleinea Staaten . Wie kann Kriechenland in
einem solchen Kampfe beiseite stehen .

„Eines der Ziele der Alliierten und namentlich derer , die wie
wir zu den Garantiemächten gehören , ist, daß wir noch einmal in der

Lage wären , in der wir uns befanden , als Venizelos Ministerpräsi -
dent war und wir zuerst nach Saloniki gingen . Hellas war es , das
als erster Staat unter den Nationen in Europa das Licht der Frer -

heit anzündete und dem Einfluß der östlichen Barbarei und Tyrannei
Widerstand leistete . Barbarei und Tyrannei sind ewige Feinde des

Besten im Menschen , ob sie vom Osten oder Westen kommen , ob sie
unverhüllt oder schamlos einHerkommen , oder behangen und verhüllt
in Kleidern der Kultur .

"

Auf die allgemeinen Aussichten übergehend sagte Asquith : „Wir
wollen uns über unsere Feinde keinen Illusionen hingeben , die großen
Organisatoren oder vortrefflichen Arbeiter auf dem Kebiete der

Werketätigkeit . In dieser Hinsicht versuchen sie die Alliierten zu ver -

uneinigen und die öffentliche Meinung der Neutralen für sich einzu -

fangen . In den neutralen Ländern reden sie von einer Absicht der
Alliierten , sich nach dem Krieg gegen den Handel der Neutralen zu¬

sammenzuschließen . Das wäre wirtschaftlicher Selbstmord . In jedem
der kriegführenden Länder suchen sie die öffentliche Meinung zugun -

sten eines Sonderfriedens zu beeinflussen und in Großbritannien be¬

haupten sie , Deutschland sei zur Wiederherstellung der Unabhängigkeit
Belgiens und Ersatz der Schädigung bereit .

„Damit entfalle der besondere englische Kriegtrumpf und wir
würden nur von den Alliierten im Kriege weitttgezerrt . Wir sind
auch zur Wiederherstellung Serbiens verpflichtet und nie wurde auch
nur angedeutet , daß Deutschland auch hierzu bereit sei . Ohne Zagen
und Zurückhaltung erkläre ich . daß die Alliierten für eine gemeinsame
Sache und fiir gemeinsame Interessen als Kriegsziele fechten und

daß ein Sieg , der sie alle erfüllt , die wesentliche Bedingung « in
dauernder Friede ist. In Ruhland werden wir als die Macht hin -
gestallt , die mit allen Mitteln einen Sonderfrieden hintertreibt , als
ein Volk , das die ihm von Napoleon zugeschriebene Aufgabe einer
Nation von Höckern und Händlern erfüllt und skrupellos durch Wucher
mit Geldgebern , Beschaffung von Heeresbedarf und Verschiffungen die
Notlage der Brüder im Streit ausnütze .

„Wir wollen Frieden , aber nur unter der Bedingung , daß die
ungeheuren Opfer und Leiden des Krieges , die unsterblichen Beispiele
von Mut und . Selbstlosigkeit nicht vergeblich gebracht wurden . Ein
Separatfrieden ist ausgeschlossen . Der Kampf wird alle unsere Hilfs -
quellen , Geduld und Entschlußkraft beanspruchen , aber der früher
oder später kommende Friede muß aufgebaut sein auf einer festen
sicheren Grundlage und Bürgschaft für die Freiheit Europas , die zu-
künftige Freiheit der Welt und für die Schwachen bieten .

"

Der Erste Lord der Admiralität , Balfour , nahm die Ce -
legenheit des üblichen Trinkspruches auf Heer und Flotte zu einer
Rede wahr , die mit dem Hinwest auf die von Großbritannien und
seinen Verbündeten behauptete Seeherrschaft begann . Diese Herr -
schuft biete indes einige Schattenseiten . ( ! ) Da die feindlichen Schiffe
von den Meeren vertrieben seien , könne man keine Prisen aufbringen ,
da die feindliche Flotte sich in der Nähe ihrer Stützpunkte halte , könne
man keinen Sieg erringen . Manche behaupteten , die britische Flotte
sei zu einer passiven Haltung verurteilt . „Das ist nicht wahr "

, fuhr
Balfour fort . „Sie erfüllt eine viel wichtigere Aufgabe als die
alleinige Verteidigung der Küsten . Sie sichert die Verbindungen über
See für die Heere , die in allen Teilen Europas käPpsen . Auch halt
sie bei gutem und schlechtem Wetter die Seesperre aufrecht , die für die
Mittel de » Feindes verhängnisvoll geworden ist . Ich kann dafür etn -
stehen , daß die der Flotte obliegenden Pflichten zum Angriff und zur
Verteidigung in Zukunft mit nicht geringe ™ Erfolg erfüllt wervet
als es in der Vergangenheit ziehen ist . Allein ich kann nicht oer -
sprechen , daß alle . Sorgsalt , Wachsamkeit und KraftanspaMUNg ver¬
mögen , vereinzelte und wirkungslose ( ?) Angriffe zu vereiteln , wie
sie kürzlich im Kanal erfolgten , die überdies Scheinergebnisse miü -
tärischer oder seemäflnischer Art aufwiesen . Indes glaube ich nicht ,
daß dieser Angriff wiederholt werden wird , denn er wäre die Gefahr
nicht wert , die der Feind dabei laufen würde . Jedenfalls Häven
dessen Angriffe keinen Einfluß auf die Beherrschung des Meeres .
Deutschland hat jetzt die Hoffnung aufgegeben , in der Herrschaft zur
See durch seine Flotte Wandel zu schaffen . Es hat deshalb seine Zu-
flucht zu deinem verbrecherischen Vorgehen genommen ."

Balfour verlaß folgenden Auszug aus den deutschen Prisenvor -
schristen , die zwei Tage vor dem Kriege wieder veröffentlicht wurden :
„Bei der Akhaltung und Durchsuchung eines Schiffes unter neutraler
Flagge hat der Führer nach Möglichkeit zu vermeiden , daß es von
seiner Fahrstraße abgelenkt wird , und dafür zu sorgen , daß dem Schiff
so wenig MißHelligkeiten als möglich entstehen "

. Daran knüpfte der
Redner einen Hinweis auf das norwegische Schiff „Raon "

, das

während eines heftigen Sturmes versenkt wurde , wobei der Bemann -

ung nur die Frist von fünf Minuten zur Besteigung der Boote ge¬

lassen worden sei . Der Redner erging stch in einigen entrüsteten Aeu -

Gerungen über diesen Fall . Dadurch wollte er anscheinend die Auf -

merksamkeit von den Angriffen ablenken , denen in der jüngsten Zeit
er und seine Verwaltung ausgesetzt waren .

Das Echo dsr Preffe.
- - Berlin , 11. Nov . Der deutsche Reichskanzler und der englische

Ministerpräsident haben beide an demselben Tage gesprochen .
Laut „Voss . Zeitung " war die Rede des Reichskanzler zum

größten Teil die Berichtigung englischer Unwahrheiten gewidmet , die
des Herrn Asquith erging sich in Anklagen gegen Deutschland und
verteidigte England gegen begründete Unzufriedenheit seiner eigenen
Bundesgenossen . Herr Asquith schloß mit einem Feuerwerk von Be -
schiitzung aller Schwachen . Freiheit Europas , Freiheit der Welt . Der
Reichskanzler stellte fest, daß Deutschlands Lebenswille unbezwingbar
und unverwüstlich ist . Asquith und Genossen werden sich danach zu
richten haben .

Die „Post " sagt : „Während die Forderungen Asquith » nach
Westen und Südosten ein klares Gesicht zeigen , schweigt er sich über die
zukünftige Gestaltung der Landkarte im Osten Deutschlands völlig aus ,
einige Tage nach dem die Mittelmächte das Königreich Polen wieder
errichtet haben . Das ist keine Vergeßlichkeit . Das ist volle Absicht .
Und doch wird man sich vor zu optimistischen Schlüssen zu hüten haben ,
denn ein Schweigen bedeutet noch keine Zustimmung , allenfalls eine
Bereitwilligkeit , mit sich reden zu lassen . Daß Asquith anfängt , aus
der militärischen und politischen Lage einige vorsichtige Folgerungen
zu ziehen , läßt erwarten , daß er bei weiterem Studium der Kriegs -

läge noch weiter an Erkenntnis gewinnt und ihr seine Friedensge -
danken anpassen wird .

"

In der „G e t m a n i a " heißt es : „Die Wiederherstellung Belgiens
genügt Herrn Asquith nicht . Er fordert die Wiederaufrichtung Ser -
biens , des Mörderstaates , von dem der große Blutstrom seinen Aus -

gang über Europa und die ganze Welt nahm . Wir s -hen in diesem
Verlangen nur den brennenden Wunsch unserer Feinde , den Hexen -
kessel des Balkans nicht sanieren zu lassen und dort einen so will -
fährigen Knecht zu halten , wie ihn das Serbenvolk immer getreulich
abgegeben hat . In derselben Richtung wie Asquiths Eintreten für
Serbien liegt sein Gespött über Sonderfriedenswünsche , das in Wirk -
lichkeit wohl größerer Sorge entspringt , als man in England zugeben
möchte . Hier könnte Großbritanniens Kriegswille Schiffbruch leiden .
Darum werden die britischen Staatsmänner zu jedem Opfer bereit
fein , wenn es hier einmal einen ernsten Ansatz zu beseitigen gelten
würde .

"

Deutschland und der Rrieg.
Die Erörterung der Kriegsziele .

— B e r l i n , 10. Nov . Wie die „M . N . N ." hört , schweben
zwischen den leitenden Stellen Erwägungen , die dahin
zielen , die Erörterung der Kriegsziele demnächst
freizugeben . Die Entscheidung dürfte nicht mehr
lange auf sich warten lassen .

Bom »Vorwärts " .
= Berlin , 10. Nov . Der Verlag des »Vorwärts " teilt

mit , dah die drei Redakteure des «Vorwärts " Stadthagen ,
Ströbel und Leid , die systematisch für die Nichtbezahlung des
„Vorwärts " durch die Abonnenten und für seine Boykottierung
wirken , aus ihrer Tätigkeit vom „Vorwärts " entlassen wor -
den sind , den sie ganz zugrunde richte « wollten . Das Gehalt
wird ihnen , ohne daß sie Anspruch darauf haben , vom Verlag
bis Ende März 1917 gezahlt werden . (Frkf . Ztg .)

Aus Rußland.
Die Vorkommnisse in der russische « Duma .

Berlin , 11 . Nov . In politischen Kreisen Stockholms be -
hauptet man , wie dem „Verl . Lok.- Anz .

" von dort berichtet
wird , daß der Vorwand zur Vertagung der russischen Duma in
der Erkrankung Stürmers gefacht wurde , der in der ersten Sitz -
ung mit einer längeren Regierungsproklamation aufzutreten
beabsichtigt habe . Die Unterhandlungen Protopopows mit dem
progressistischen Block führten zu einem glatten Fehlschlag .

Krankeeich und der Krieg.
Zur Ausmusterung des Jahrganges 1918 .

WTB . Bern , 10. Nov . (Nichtamtlich .) „Temps " zufolge bean -
tragt « der radikale Abgeordnete AbelFerry , der Berichterstatter für
die Regierungsvorlage betreffend Ausmusterung des Jahrganges 1918
in einer gemeinsamen Sitzung der vier großen parlamentarischen
Kommissionen , die Borlage bis auf weiteres zu vertagen . Die Be -
gründung des Antrages wurde von der Zensur gestrichen .

Untersuchung der französischen
Dampferverluste .

WTB . Touwn , 10. Nov . Nach einem Telegramm des „Petit Pa -
risien " von hier hat der französische Marineminister eine gerichtliche
Untersuchung über den Verlust nachstehender Schiffe angeordnet '
„Provence "

, versenkt durch den Dampfer „Callia ", kleiner Kreuzer
„Rigel "

, versenkt durch ein feindliches Unterseeboot, Kanonenboot
„Saint Louis IV "

, versenkt durch einen englischen Dampfer .

England und der Nrieg.
Zur Opposition der irischen Abgeordneten .

WTB . London , io . Nov . „Daily News " melden : Es ist offen -
bar die Absicht der Abgeordneten , die in der irischen Frage Opposition
machen , die verschiedenen Elemente , die gegen die Regierung vrote -
stieren , zu einer Partei zu vereinigen . Die Fragelist « von gestern
mit 233 gedruckten Fragen zeige deutlich , daß der Angriff vor allem
den konservativen Ministern gelte . Die irischen Nationslisten unter -
stützten trotz zahlreicher gegen sie gerichteter Nadelstiche ©svwns die
Unzufriedenen .

U n g n n st iz e r H a nd e ls a u s w e is .

WTB . London , 10 . Nov . Der „Daily Telegraph " schreibt , daß
der Handelsausweis für Oktober wieder ungünstiger geworden sei.
Das Blatt betont dabei , daß die umfangreiche Einfuhr , die auf
Kosten der Regierung geschehe, nicht in den Handelsausweisen zu
finden sei . Da die Einfuhr sowohl durch die erhöhten Preise , als auch
durch die erhöhte Sicherung und Fracht beständig im Werte steige ,
könne man nicht erwarten , daß die Ausfuhr in entsprechendem Maße
zuaehme .

Die Lebens mittelnot in England .
WTB . Landow , 7 . Nov . Die Preise für Weizen , Mehl und Brot

sind weiter gestiegen . Man hält es für wahrscheinlich , daß die An »
baufläche für Weizen infolge des Arbeitermangels weiter zurückgehen
werde . Auch die Preise für Haser , Mais und Futtermittel weisen eine
Steigerung auf . Die Preise für Kartoffeln sind infolge stärkerer Zu¬

fuhr etwas gesunken : jedoch , schreibt der Korrespondent der „Daily
News " : „Die Lage ist ernsthaft , ja besorgniserregend , noch Hundert -
Acres von Kartoffelland sind auszunehmen . Man riskiert , daß sie er -

stieren . Der Ausdrusch des Korns ist sechs bis sieben Wochen zurtur ,
die Getreidemieten trotz des schlechten Wetters nicht zugedeckt . Etn
anderer Korrespondent schreibt aus Süd -LincoliMire , wenn der Krieg
noch einen weiteren Winter dauern würde , so sei eine Hungersnor
unausbleiblich ."

Die R e f o r m b ew e g u n g in Indien .

WTB . London, 8. Nov . Meldung des Reuterschen Bureau «.
Neunzehn eingeborene Mitglieder des kaiserlichen gesetzgebenden
Rates von Indien überreichten dem Vizekönig eine Denkschrift , in
der sieNeformvorschlage machen , die nach dem Kriege ausgeführt
werden müßten , wenn nicht eine bittere Enttäuschung eintreten solle.

Die Denkschrift fordert , daß in den Regierungskollcgien (exeeuttvs
Councils ) die Hälfte der Mitglieder Inder seien . In den gesetzgeben¬
den Beiräten ( legislative Councils ) solle die Mehrheit aus gewählten
Vertretern bestehen .

Indien müsse eine fiskalische Autonomie erhalten und auf die
gleiche Stufe mit den autonomen Kolonien gestellt werden , und die
Inder sollten hinsichtlich des Rechtes , Waffen zu tragen , und des An -

spruches auf Offiziersstellen in der Armee '
ebenso behandelt werde ».,

wie die Europäer .

Uermifchtes.
WTB . Stuttgart , 10. Nov . (Nicht amtlich .) Ein Betrüg « , der

sich Paul König aus Karlsruhe nannte , hat im Oktober d . I . ver -

schieden« norddeutsche Firmen um annähernd 10V 990 Mark geschädigt .
Der angebliche König schloß mit den Firmen Verträge auf Lieferung
von Seife ab , unter der Bedingung , daß für die Rechnungsbeträge
Accreditivs bei einer Bank gestellt werden würden . In der Folge
brachte König statt Seife Tonerde zum Versand und erhob die Depots
gegen Vorzeigung der Duplikatfrechtb îefe. Der Kriminalpolizei
Stuttgart ist es gelungen , den Täter in der Verton des Kaufmanns
Friedrich Spitznagel , geb . am 4 . Februar 1873 in Größen , bisher
wohnhaft in Kalnbach , Oberamt Neuenburg , zu ermitteln und am 9 .
Noveinber hier festzunehmen . Der größte Teil des erbeuteten Geldes

ist beigebracht . Einige Missetäter sind inzwischen festgenommen
worden .

MTB . Berlin , 10 . Nov . In der heutigen Nachmittagsziehung
der Preußisch - Süddeutschen Klassenlotterie fielen 10 000 Mark auf dt«

Nr . 110 728 und 203902 . 5000 Mark auf die Nr . 4505 , 16 988 , 160 567,
175 352 , 3000 Mark auf die Nr . 3449 . 4093 , 14 651 , 18165 , 27 092.
30 081, 43 954 , 51 845 , 64 989 , 74 555 , 91 494, 101 691, 102 567 , 103 732,
113 226, 117 606 , 122 580 , 135 826, 136 054, 162 122, 166 541, 169 47« .

176 023 , 181 693 , 186 992 , 203 012 , 209 33Q, 222 053, 225 307 , 228 41«,
229116 . (Ohne Gewähr ) .

WTB . Bern , 10. Nov . Dem „Temps " zufolge , ist die Pa -

tronsnfabrik Sevres durch Explosion vollkommen zerstört
worden .
Die Stürme an der französische « Ka « alkLst <-

- <&cnf> 10 . Nov . Die „Voss. Ztg ." meldet von hier : B« i

den seit einiger Zeit an der französischen Kanalküste herrschen^
den . schweren Stürmen scheitert « der italienische Dampfer
vio Rarenna " (3000 Tonnen ) in der Nähe von Brest . Viele

französische Fischdampfer , Schaluppen und kleine Segler
schellten an den Felsen der Küste.

Grotze Ueberfch « em m u nge n in ZtalieU .

WTB . Bern , 10 . Nov . Mailänder Blätter melden , in Tos «

cana seien große Überschwemmungen vorgekommen . In Ca « »

pagna wurde ungeheurer Schaden angerichtet . Militär ist auf '

geboten . Weitere Einzelheiten fehlen noch . Auch aus der Po »

ebene wird ein Anwachsen des Flusses gemeldet .

Ein italienischer Kohlendampfer
'ges « « k « »

WTB - Bern , 10 . Nov . „Corriere della Sera " meldet : Der

italienische Kohlendampfer „Savoio " ist durch Sturm stark bc«

schädigt worden . Er wollte im Hafen von Bseft Zuflucht suchen ,

die Havarien wctren aber derart , daß er , trotzdem ihn ein Tor -

ped^boot ins Schlepptau nahm , sank. Die gesamte Besatzung
wurde gerettet .

Meueste Machrichten .
WTB . Rom , 10. Nov . (Agenzia Stefani . ) Marquis Sal »

vagcraggi ist zum italienischen Botschafter in Paris eriraittf
vorden . (Er ist der Nachfolger des zurückgetretenen T ' t-

toni . D . Red .)
Die künftigen neuen KardinSle .

= Aus der Schweiz , 10. Nov . Nach dem „Osservatore
mano " erhalten in dem KonsiskRium am 4 . Dezember den Pu ^
pur : Monsignore La Fontaine , der Patriarch von Venedig .

Monsignore Sbarretti , Assessor des S . Uffizio, Monsignor
Dubourd , Erzbischof von Rennee , Monsignore Dubais , Erzv ^
fchof von Rouen , Monsignore Ranuzzi , der Majordomus
Papstes , Erzbischof Boggiani , Assessor der Konsistorialkongre

-

gation , Monsignore Ascalesi , Erzbischof von Benevent , Mo

signore Maurin , Bischof von Erenoble , jetzt Erzbischof von

Monsiqnore Marini , Uditore Seiner Heiligkeit , Monsigno

Giotgi , Sekretär der Konzilskongrcgation . (Köln . Vztg .)

^ | Einzel -Auskünfte
J im In - und Auslände besorgt diskret und gewissenhalt

Ausfcairsütet Bürgel
A Karlsruhe , friedrichsnlatz 2 . — Telephon 455 . —

X <f>r %
w « »
2; « 3•

o ?

© cicMftltdfc Mitteilungen . 6i8'

sUc ^ enotien von Der Ltusilayme ausge,n,w „ en weroen , oei er«
für die Beurteilung der Lebensdauer maßgebenden Gesicktsppn » ''

lieblich von normalen Verhältnissen abweichen , denn die Pram ' ' " . rAe
üblichen Tarife find nach statistischen Erfahrungen berechne ^
nur völlig Mund befundene Antragsteller umfassen . Nun ist £2

gar keine Frage , daiz dicjemaen, . denen die Aufnahme '. n Die ** „ „ j ,
Versicherung hiernach unmöglich ist, vielfach die Versicherung « >" ^
wendigsten brauchen . Es entspricht also einem allgemein I -arrc -

sie die erforderlichen Einrichtungen geschaffen hat , Sie bietet M
dieser Abtei - ung vollwertige LebenSversicherunaeü ohne sind -
besonderer Einschränkungen , wie sie in Einzelfällen ' oW . umw
Di « Versicherungssummen ' worden von Beginn der VernÄen « t> .
tvvt iniS atrirtv i *t tirtTYpl* föoSCr n

dit
den

Vcrsicherungi ' n n ^hiUen zudem an der ^ eWjnnveMituno .
halten die Anteile genau in der Hohe , wie die Normal bet.N j

' teil
Personen . Es wird auch auf die Bekanntmachung im AnZ -

verwiesen .
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oesterr . -ungar. Heeresbericht .
WTB . Wien , 10. Nov. Amtlich wird verlautbart :

Oestlichcr Kriegsschauplatz :
Heeresfront des Generals der Kavallerie Enhenog Carl

Westlich der Vulkan -Pah -Strahe blieben rumänische An-
griffe erfolglos . Beiderseits des Alt -Tales und südwestlich von
Predcal gewannen die verbündeten Truppen erneut Gelände,
warfen den Feind im Stürmen aus seinen Stellungen und be-
haupteten diese gegen feindliche Gegenangriffe . 188 Gefangene
und vier Maschinengewehre blieben in unserer Hand . Auch im
Eyergyo -Eebirge macht unser Angriff günstige Fortschritte .

Heereskont des Geueralfeldmarlchavs Prinzen Leopold von Kaqern.
Bei Ekroboiba stürmten deutsche Truppen in etwa vier

Kilometer Breite mehrere russische Verteidigungslinien und
warfen den Feind über ' die Niederung zurück. Außer großen
blutigen Verlusten verloren die Russen 43 Offiziere , ZZ80
Mann an Gefangenen, 27 Maschinengewehre und 12 Minen -
Werfer wurden erbeutet .

Balkankriegsschauplatz .
Monitore der k. u. k. DonauslottGe erbeuteten bei Giurgiu

Zwei rumänische mit Petroleum beladene Schlepper.
Italienischer Kriegsschauplatz :

Lage unverändert .
Südöstlicher Kriegsschauplatz :

An der Bojusa -Front gesteigerte feindliche Artillerietätig -
keit .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes:
v. H L f e r. Feldmarfchalleutnant .

vie russische Mobilmachung zugleich die Kriegs*
erklarung an Deutschland !

MTB . Berlin . 10. Nov. Die »Rordd . Allgem . Ztg .« schreibt
unter diesem Titel u. a . :

„Tie gestern in der Rode des Reichskanzlers erwähnte russische
Mobilmachungsanweisungvom Jahre ISIS verdient in ihren Haupt -
punkten im Wortlaut bekannt zu werden, da sie die seit lange ge-
hegten Angriffsabsichten Rußlands gegen Deutschland enthüllt . Die
Behauptung Ereys . daß die russische Mobilmachung lediglich eine
Verteidigungomaßnahmegewesen sei, ist schlagend widerlegt worden .

„Geheim ! Eilt !
Chef des Stabes des Warschauer Militärbezirks , Sektion des Ge -

neralquartiermeisters , Mobilisationsabteilung .
30. September , 1912 , Nr . 2450, Stadt Warschau.
An den Kommandeur des 6 . Armeekorps.
In Abänderung aller früher erfolgten Anordnungen bezüglich des

operativen Teiles teile ich Ihnen auf Befehl des Kommandierenden
der Truppen nachstehende leitende Gesichtspunkte mit :

Allerhöchst ist befohlen, daß die Verkilndung der Mobilisation
auch die Verkündung des Krieges gegen Deutschland ist . Die deutsche
Armee kann bei voller Kriegsbereitschaft ihren Aufmarsch im Räume
der Masurischen Seen am 13. Tage der Mobilmachung beenden. Aller-
dings ist eine Überschreitung der Grenze durch die vorderen deutschen
-̂ orps schon am 10.

" Tage vollkommen möglich . Die bewaffnetem
Gräfte Rußlands werden in einige Armeen zerlegt , die vorher be-
stimmt sind zu Operationen gleichzeitig 'sowohl gegen Deutschland, wie
auch gegen Oesterreich -Ungarn , Die Armeen , die vorher bestimmt
sind für die Operationen gegen Deutschland, werden zu einer Gruppe
»usammengesaßt unter dem Kommando des Oberbefehlshabers der
Gruppe der Armeen gegenüber der deutschen Front . Die zweite Ar-
wee, zu deren Bestand das 6. Korps gehört , tritt zu der Gruppe der
Armeen der Nordwestfront . Der Stab des Oberbefehlshabers der
zweiten Armee befindet sich bis zum 7. Tage der Mobilisation in
Marschau, darauf in Wolkowsk.

„Dieser Befehl vom Jahre 1312 ist nicht aufgehoben worden und
mithin bei Ausbruch des Krieges im Juli 1914 noch gültig . Er

?>ar zweifellos bei dem engen Zusammenarbeiten zwischen dem rus-
^ chen und französischen Generalstab auch der französischen Regie -
»ung und durch diese auch der englischen bekannt , da während der letz -
/ n Jahre vor dem Kriege eine dauernde Verbindung zwischen dem
französischen und englischen Generalstab bestand, was durch die hau -
Ilgen Reisen des Generals French nach Frankreich auch äußerlich zum

sdruck gekommen ist .
"

vie Ministerkonserenz von voulogne.
. . = Zürich , 9. Nov. lieber die Ministerkonserenz in Voulogne
End der schweizerischen Zeitungs -Agentur Allgemeiner Pressedienst
jagendes von, wie die Agentur versichert , zuverlässiger Seite mit -
^ teilt - Die Verhandlungen erstreckten sich auf die finanzielle Lage
^ Alliierten, auf die militärische Lage , neue Vorschläge Italiens .

Feststellungen über Griechenland , die Lage von Rumänien, auf
sondere Mitteilungen von Rußland , auf die Rede Greys und auf

^ deutsche Propaganda in neutralen Staaten . Man kam zu fol-
Schlüssen :

Die allgemeine finanzielle Lage ist im Augenblick nicht be-
>% «d . Der amerikanische Kredit ist ziemlich verbraucht . Was

sien ®mer' ' a deponiert ist , dient als Reserve für laufende Be-
reo*}!18* " " ®as au f wirtschaftlichen Konferenz in Calais ge-

und beschlossene System , daß England für die Kredite der
«ua

'S liierten bürgen werde , soll insofern geändert werden , als^ Frankreich für die bereits geleisteten Kredite bürgt .
^ Du italienische Regierung macht die Mitteilung , daß in Amerika
» on

^^ ^^ lungen stattfänden für die Unterbringung einer Anleihe
«n, -2° Millionen Dollar , die aber auf Schwierigkeiten stoße, da der
^

» 'kanische Geldmarkt augenblicklich keine neuen Kredite gebe. Der
von •

*aI'en
.
in Amerika aufgenommene Kredit ist verbraucht , und die

italienischer Seite Januar 1916 empfangenen amerikanischen
sina ^ auf englische Rechnung bezogen . Im Hinblick auf seine
n? u

n,t !̂ c Lage erbittet Italien von England und Frankreich einen
lcki . k.

" von 200 Millionen Lire . England wird diesen Vor -^ ausbezahlen .
fcen

' n Rumänien sollen neue Kredite vorläufig nicht geleistet wer -
feri » **er französische und englische Stab über die Lage Bericht er-
kctn

Haben . ' Rumänien hat sich bis jetzt noch nicht erklärt , ob es
beitx ^ ? ^n °°n London über den Abschluß eines Sonderfrieden ?
Nische um der Möglichkeit entgegenzutreten , daß die rumS-
®>ntte £8 ' etUTt8 gegebenenfalls einen Sonderfrieden würde schließen
^arc,,^ '

- russische Regierung und die diplomatischen Vertreter"T aufmerksam gemacht worden .
Zieh» ^ Konferenz nahm auch Kenntnis von der kürzlich gehaltenen
Und Sie beschloß , daß in Zukunft alle öffentlichen Reden
"vrqelzur Veröffentlichung den Regierungen der Entente
®' ftftint«n •

®e l'd|Cn sollen . Hierdurch soll erreicht werden , daß imnier
eit unter de >r öffentlichen Auslassungen der verschiedenenmanner herrschen soll. Gegenüber den Interviews durch sie

amerikanische Presse wird größere Reserve für notwendig erachtet.
(Köln . Ztg .)

Zur Präsidentenwahl in Amerika .
WTB . Newyork, 10 . Nov. Nach den hiesigen Blättermel -

düngen scheint Wilsons Wahl festzustehen . Indes meldet die
„Times " von hier , daß die Republikaner über den Ausgang der
Wahlen sehr überrascht sind, da Hughes im Osten vielfach die
Mehrheit erzielt . Wilsons Sieg im Westen machte großes Auf-
sehen . Er ist nicht die Folge der Stimmen der Fra .uen und
Arbeiter , sondern des Losungswortes , das die Demokraten aus -
gegeben haben , Frieden und Wohlfahrt und des Mißtrauens
gegenüber den finanziellen Interessen , die Hughes noch Ansicht
der westlichen Wähler vertritt .

Nach einer Meldung der „Daily News" aus Newyork
waren die deutschen Stimmen fast gleichmäßig auf beide Kandi -
baten verteilt . Hughes unterlag in Milwaukee und in St .
Louis , in zwei Staaten , in denen das Deutschtum besonders stark
ist , er erhielt aber Tausende Stimmen der deutschen Demokraten
in Newyork.

Der republikanische Landesausschuß macht bekannt, dag
wahrscheinlich eine neue Zählung der Stimmen in den Staa -
ten veranstaltet werden wird , wo die Stimmenzahl ungefähr
gleich war, einschließlich Kalifornien, Minnesota, Nord -Dakota ,
New Mexiko und New Hampshire . Die „Times " erfährt aus
Newyork, daß die Stimmenzahl für Hughes in Minnesota um
500 vermindert worden ist . wodurch die beiden Bewerber in
diesem Staat sich gleich stehen . An der Newyorker Börse lau -
teten die Wetten gestern abend für Wilson wie 10 : 1 .

Die Newyorker Blätter berichten, einer Reutermeldung
zufolge, es sei sicher , daß Wilson gewählt sei . aber es würden
noch einige Tage vorbeigehen, bis die offizielle Stimmenzählung
beendet sei . Durch Beschädigung der Wahlurne in Los Angeles
seien 2000 Stimmen von Hughes fälschlich zu den Stimmen
Wilsons gezählt worden , wodurch Wilson eine Mehrheit von
345 Stimmen in Kalifornien erhielt .

Bei der sonderbaren Lage, die durch das Vorhandensein
zweier Sieger im Wahlkampf geschassen ist , wird vielfach an
frühere Vorgänge erinnert . Bei der Wahl von 1884 ist , wie die
„Straßb . Post" erwähnt , umgekehrt wie jetzt gerade Newyork,
der größte Staat , eine halbe Woche ungewiß geblieben. Erst
eine sehr genaue Zählung entschied den Sieg des demokratischen
Bewerbers Cleoeland mit 12—1700 Stimmen Mehrheit in die -
fem volkreichen Reichsteil. Noch schlimmer ist es bei der Wahl
des Jahres 1876 hergegangen . Damals haben Monate lang
beide Parteien den Sieg beansprucht. Ader nicht, weil es cm
der Kunst des Zusammenzählens der Stimmzettel fehlte , sondern
weil beide Lager sich gegenseitig der Fälschung bezichtigten. Die
Prüfung stand nach Verfassungsrecht den beiden Häusern des
Kongresses zu. Auch die konnten sich nicht einigen , da im Re-
präsentantenhaus die Demokraten herrschten (schon seit 1874) , im
Senat aber , dessen Zusammensetzung langsamer den Stim -
mungswandlungen folgt , weil seine Erneuerung bruchstückweise
erfolgt , die Republikaner das Uebergewicht gehalten hatten . In
solchen Streitfällen hat der Präsident der Vereinigten Staaten
zu entscheiden . Und das war in dem Augenblick noch General
Erant , das rücksichtslose Oberhaupt sein« Partei . Alan brachte
es fertig , genau so viel demokratische Eleftoren durch ihre repu¬
blikanischen Gegenkandidaten zu ersetzen, daß eine einzige
Stimme Mehrheit für den neuen republikanischen Kandidaten
Hayes heraussprang und der Demokrat Tilden unterlag .

(Neue Meldung.)
WTB. Verlin , 10. Nov. (Nicht amtlich.) Der Berliner

Vertreter der „Associated Preß " hat folgendes Telegramm er -
halten : Wilson wurde mit 272 Stimmen wieder -
gewählt . Der Senat wird nach den bisherigen Ergebnissen
mit einer Mehrheit von 12 Stimmen demokratisch
kein . Di« Znsammensetzung des Repräsentantenhaus
s es ist noch zweifelh aft . Es wird sine demokratische Mehr -
heit nur erhalten, wenn fünf Bezirke , die gegenwärtig noch zwei -
selhaft sind , Demokraten wählen sollten .

5ünszig Jahre vaterlandischer 5rauen-verein .
— Berlin , 10 . Nov. Morgen, Samstag , den 11. November, be-

geht der am Friedensfest 1866 begründete Vaterländische Frauen - Ver,
ein die Gedenkfeier seines fünfzigjährigen Bestehens. Die offizielle
Zeitschrift der Deutschen Vereine vom Roten Kreuz hat aus diesem
Anlaß eine Festausgabe veranstaltet , die wertvolles Material aus der
sozialen Fürsorge im allgemeinen und der Tätigkeit der Vaterlands
schen Frauen -Vereine im Besonderen enthält . Großherzogin Luise
von Baden , die Tochter der Kaiserin Augusta , welche den Verein ins
Leben rief , hat dazu ein Geleitwort zur Verfügung gestellt. Ein
Festgedicht von Johanna Baltz weist auf die Bedeutung des Tages hin.

In seinem Aufsatz : „30 Jahre vaterländischer Frauenverein "
weist Prof . Dr . Pannwitz z. Zt . in Brüssel u . a . darauf hin : Daß das
Rote Kreuz, wie im Kriege den Sanitätsdienst , so im Frieden die So-
zialversicherung planmäßig zu ergänzen imstande war, daß seine
vielerlei Organe besonders auch im kommunalen Leben die amtliche
Wohlfahrtspflege immer mehr durch freiwillige Mitarbeit vervoll -
ständigen lernten , ist letzten Endes auf den Gedanken der Kaiserin
Augusta zurückzuführen, die Frauen vom Roten Kreuz zum Dienste in
der sozialen Fürsorge frühzeitig heranzuziehen und daran zweckent-
sprechend teilnehmen zu lassen . Langjähriges Werden und Wirken
auf diesem Gebiete wurde in bestimmte Form gebracht in der Jahres
sitzung des Vaterländischen Frauen -Vereins vom Mai 1897, in wel-
cher im Beisein der Kaiserin Auguste Viktoria Präsident Bödiker
vom Reichsversicherungsamt die Grundlinien zog . Seitdem stehen
Berufsgenossenschaften, Landesversicherungsanstalten und Kranken
lassen in allen Bundesstaaten zu den Frauen -Vereinen vom Roten
Kreuz in engster, beiden Teilen Befriedigung gewährender Ver-
bindung .

In der Entrvicklungsreihe von fünf Jahrzehnten hat die „Vater -
ländische Frau " in Deutschland alle die unzähligen Wohlfahrtswerke
geschaffen , die dem Hilfsbedürftigen im einzelnen , der sozialen Für -
sorge im Ganzen gewidmet sind und in der Hauptsache die Pflege der
Volksgesundheit,' die Erziehung der weiblichen Jugend und die Heb -
ung der weiblichen Erwerb - fähigkeit betreffen . Auf den von den
Versicherungsträgern geschaffenen Grundlagen konnten sich die stau-
nenswerten Erfolge aufbauen , welche in der Bekämpfung der Tuber -
kulose , der Säuglingssterblichkeit und anderer sozialer Uebel Deutsch -
land an die Spitze der zivilisierten Welt stellten. Die Zahl der Ver-
eine, welche im Rahmen der Gesamtorganisation das eine oder das
andere Tätigkeitsfeld beackern , geht in die Tausende, die der mitar
bettenden Vereinsmitglieder überschreitet längst eine Million . Die im

Werden des deutschen Volkes wurzelnde Gliederung nach Landes -
teilen ist lückenlos durchgeführt. Und an der Spitze des einzelnen
Landesvereins steht jeweils die Landesfiirstin als echte Vaterländi¬
sche Frau "

. Wenn ihnen allen sür treue landesmütterliche Führung
heute am Ehrentage tiefempfundener Dank aus dem ganzen deutschen
Volke entgegendringt , so richtet er sich in besonderer Wärme an I .
K . H . die Großherzogin Luise von Baden , als die nächste Hüterin
des großen Vermächtnisses der Hochselizen Mutter , und an Ihre
Majestät die Kaiserin Auguste Viktoria , die als hehres Vorbild allen
Vaterländischen Frauen voranleuchtet .

So traf der Krieg im Jahre 1914 das Rote Knuz und den
Vaterländischen Frauenverein . In welcher Weise , welchem Umfang
und mit welchem Erfolge die kriegsvorbereitende Tätigkeit die vom
Heeressanitätsdienst erwarteten Leistungen ermöglichtes wie Tausend«
von Schwestern und Helferinnen in den Lazaretten , beim Bahnhofs -
dienst, in den Depots , Tausende von Vorstandsdamen und Vereins -
Mitgliedern in leitenden Geschäftsstellen und Betrieben aller Art
unermüdlich aufopferungsvolle Dienste übernahmen , wie der gesamte
Vereins -Apparat trotz vieler Schwierigkeiten sich ben ins Unge-
messene wachsenden Verhältnissen anzupassen verstand — ist noch in
frischer Erinnerung und von berufener Seite seither öfters dankbar
anerkannt worden.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 31 . Okt ,

d . I . gnädigst -geruht , den Notar Justizrat Karl Intlekoser in
« chopfheim unter Anerkennung seiner langjährigen treugeleisteten
Dienste seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend . wegen vorge-
rückten Alters auf 1 . April 1917 in den Ruhestand zu versetzen , und
den Notar Dr . August Fritz in Hockenheim mit Wirkung vom Tage
des Dienstantritts für den Amtsgerichtsbezirk Schopfheim anzustellen.

Das Ministerium des G « ßh . Hauses, der Justiz und des Auswär¬
tigen hat das Notariat Schopfheim l dem Notar Franz Höfele und
das Notariat Schopfheim II dein Notar Dr . August Fritz zugewiesen .

Perfonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert - wurden : zu Leutnants der Reserve: die Vizefeldwebel
K,lauer (BonN) , Lange ( II Hamburg ) , Bäcker ( II Essen ) . Psafs
(Schlettstadt ) , Dörr ( Karlsruhe ) , Liinsch ( I Essen ) , Schnackeuberg
(Bremerhaven ) im Landw , Inf , R . Nr . III : zum Leutnant d . Land¬
wehr Inf . 1 . Aufgeb. : Falke ( Karlsruhe ) Vizefeldwebel im Landw ,
Inf , R«gt . III : zu Leutnants d . Lairdw , Inf . 2 . Aufgeb, : Lapp , Lör¬
rach ) , Hunek ( Mannheim ) , Eypper (Karlsruhe ) , Vizefeldwedel im
Lantnv . Inf . Regt , Nr . III ; zum Leutnant der Res . d , Fußart . : der
Offiziersaspirant Buchegg« (Mosbach) , d . Fußart , Regts . Nr . 14 ,
jetzt im Ers . Bat , dieses Regts, : z. Leutnant , vorläufig ohne Patent :
Wesenberg , Fähnr. d . Res . im Inf . Regt, Nr . 54 , früher im Inf . R
Nr . 113, dieser unter Wiederanstelluing im aktiven Heere , und zwar
im Inf . R , Nr . 24 : zum Oberveterimir : der Veterinär : Dr . Boß bei
d . Train -Abtlg , Rr , 14 : durch Allerhöchsten Abschied : Plesch , Ob -
Zahlmstr . vom Inf , R , Markgraf Ludwig Wilhelm (3, Bad, ) Nr .
III , aus Anlaß des Uebertritts in den Ruhestand d . Charakter als
Rechn , Rat verliehen : befördert zum Oberapotheker : der Unterapo¬
theker des Beurlaubtenstandes : Venator (Freiburg ) ,

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebot .

10 , Noo, : Johann Leute von Aulsingen , Bahnardciter hier , mit
Emma Halbmeier von Zaisenhausen .

Todesfälle.
9 . Nov. : Elfriede , alt 9 Jahre , Vater Emil Lienftard, Soda - .

wasserfabrikant : Klara , att 1 Jahr i> Monate 16 Tage , V . Wilhelm
Bohner, Photograph,- Karl, alt 29 Tage, V . Karl Seeger, Schlosser.

Wasserstand des Rheins .
Sckustermsel, 11 . Nov . morgens 6 Uhr 2,27 , » ( 10 . Nov. 2,82 « )
Keljl, lt . Nov . morgens 6 Uhr 3,17 m ( 10 . Nov. 3.25 m ,
Mazau , 11 . Nov morgens 6 Uhr 5 .09 n, ( 10 . Nov . 5, 13 m)
Mannheim , 11 . Nov . morgens 6 Uhr 4,32 m ( 10 . Nov . 3 ,98 « )

Vergnügung «- und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Anzeigenteil z« « 1«$« .)

Samstag de » 11 . November
K »l»sse»m , Uhr Vorstellung ,
Schw . Unterst . -Ver. Helvetia. 8 Uhr Versammlung, Kaiserstr . 91 .

Kopfschmerz
B ly » äriHich 1

M n IIb ® bevorzugt.!
1). B. f . M4« 5~

l

Unübertroffen
in seiner raschen
und vorzüglichen

Wirkung .
rhältlich in 3i
Apotheken .
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Rriegskalender .
1114 .

11. Rovdr. Di« »Emde «" unterliegt nach heldenmütigem Kampfe
dem australischen großen Kreuzer „Sidney " . Ein Teil der Besatzung
unter Kapitänleutnant Hellmuth v. Mücke beginnt auf der Ayescha
seine glanzenden Fahrten.

12. Rovbr. Das englisch« Kanonenboot „Nrgo " wird von einem
deutschen Unterseeboot vernichtet .

ISIS .
11. Novbr. : Di« bulgarisch « Armee hat auf ihrer ganzen Front

den Morama-Uebergang erzwungen .
12. Rovdr . Andauer der großen Kämpfe im Görzischen. Di «

Italiener haben keine Erfolg« zu verzeichnen .

Sadische Chrsnik .

-- Karlsruhe. 11. Nov . Auf Grund de, 8 4 d« r Bekanntmachung
des Präsidenten des Kriegsernührungsamtes vom 26. Oktober 1916

hat das Großh . Ministerium des Innern die Verfügung an die Er.

Bezirksämter erlassen, die Ausfuhr von Rüben aus dem Kommunal -

vevbandsbzzirk zu verbieten. Ferner wurden die Bezirksämter an-

gewiesen . wenn möglich di« Ausfuhr von Rüben dann m genormt *

oen , wenn es sich um dringende Bedürfnisse der Volksernahrung oder

der Viehfütterung handelt. Außerhalb Badens dürfen Rüben nicht

versandt werden . . . _
= Durlach . 11. Nov . Das Residenz -Theater im „Grünen Hof'

bringt für Sonntag . 12 . Nov .. wieder ein sehr gutes Programm. Man

sieht : „Im Banne fremden Willens "
, ein Drama aus dem Reiche der

Wissenschaft von Walter Wassermann , sowie ein Lustspiel ..Karras

Tante" in 3 Akten ; ferner „Von der Nordküste Afrikas bis zur Wüste

Sahara "
, eine herrlich« Reise-Aufnahme und die neuesten Kriegs»-,

richte durch die Meßter-Woche (aktuell ) . .
= Pforzheim . 10. Nov . Die etwa 30 Jahre alte Ehefrau

des Landwirts Adolf Rothenstein aus dem Stadtteil Delstern ,

wollte von der Tenne , ihrer Scheune Heu abwerfen , bekam das

Uebergewicht und stürzte herab . Sie verletzte sich dabei so >chwcr,

daß alsbald der Tod eintrat . .
==* Hohenwart . 10. Nov . Das Z jahrrge TSchterchen des

Jagdaufsehers Zllsen kam einem mit koche,idem Wasser gefüllten

Waschlessel zu nahe , es stürbe rücklings hinein und verbrühte

sich derart , daß es an den erhaltenen Wunden starb.
- - Mannheim. 10. Nov . Ein 38 Jahre alter v-rh .

gehilf« trank aus noch unbekannter Ursache ein« giftig« Flüssig» »

und mußte ins Krankenhaus überführt werden . — In den opelzen-

»arten brach in einer Bretterhütte dadurch ein Brand aus . daß
2 Knaben daselbst Feuer anzündeten und sich entfernten . Es ver¬

brannten 2 Bretterhütten, 4 Handwagen, ein größeres Quantum

Kanalgerüstholz . ferner sind 4 weitere Bretterhütten angebrannt .

Dabei entstand ein Gesamtschaden von etwa 4 000 U .
= Mannheim . 10 . Nov . Die 8 Jahre alte Helene Zussq

wollte im Hause ihrer elterlichen Wohnung das Treppengeländer

hinabrutschen , stürzte aber dabei und starb nach wenigen Minu -

ten an den erhaltenen Verletzungen . — Infolge unheilbarer

Krankheit hat sich eine 59 Jahre alte Lackierersehefrau durch

Leuchtgas vergiftet .
- Heidelberg . 10 . Nov . 95 Heidelberger Kinder — 47

Knaben und 48 Mädchen — swd heute früh nach Holland ab-

oereist um dort einen K-wöchentlichen Ferienaufenthalt zu ge¬

nießen . Die Reise , sowohl wie der Aufenthalt dort , geht auf

Kosten des holländisch-deutschen Komitees , das die Kinder ein -

geladen hat . .
) ( Heidelberg . 10. Nov . Am Bahnübergang bei der Ro -

merstraße wurden neun Menschenschädel und zahlreiche Kno-

chen aufgefunden , vermutlich handelt es sich um ein ehemaliges

Massengrab .
Adclsheim. 10 . Nov . Apotheker Dr. Wilhelm Wong in Adels¬

heim ist als Mitglied des Bezirksrats für den Amtsbezirk Adels-

heim für die Restdienstzeit des von seinem Amt zurückgetretenen Be-

zirksrat ? Hauptlehrer a . D . Georg Anweiler in Adelshein,, d. i . bis

1 . April 1918 , ernannt worden .
— Lauf b . Bühl , 10. Nov . Gestern fand hier vürgermei -

sterwahl statt . Gewählt wurde mit Einmütigkeit der bisherige
Gemeinderat Johann Falk .

Q Offenburg. 11. Nov. Die Er . Staatsanwaltschaft Offenburg
erläßt eine Bekanntmachung , wonach der Täter de» Straßenraub»

vom 29 . Oktober 1916 in Ulm (A , Oberkirch) richtig Michael Pofresko
oder Potresko heißt und nähere Angaben über ihn gemacht werden .
Auf seine Ergreifung wird eine Belohnung bis zu 100 Ji zugesichert.

A, Lahr . 10. Nov . Die Klassen d«s hiesigen Gymnasiums haben
gestern Bucheckern gesucht. Sie brachten in den Waldungen des

Burghavd ungefähr einen Zentner der wertvollen Oelftücht« zu-

sammen.
«. Vom Schuttertal, 10. Nov. In d- r nur eine klein « Gemarkung

(275 Hektar) besitzenden Gemeinde Wittelbach, wurden Heuer schon
für etwa rund 2» »00 Mark Aepsel, meist besseres Tafelobst abgesetzt

und der Ertrag ist damit noch nicht einmal erhöht . Für eine Ge -
meinde von 247 Einwohnern ist dies eine recht staatliche Ziffer .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , den 11 . November.

# Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Lt . Max Eichacker vom
Inf .-Regt . Nr/169 . Lt . und Kompagnieführer Dr . Otto Elble , Rechts¬
anwalt in Freiburg , Lt . und Komp -Führer Dr . Eugen Zcltner , Lehr¬
amtspraktikant von Emmendingen , Vizefeldwebel Schlosser von Main -
wangen , Musk . Heinrich Ries von Ketsch und Vizefeldwebel Hermann
Reich , Unterlehrer von Elzach '

, 2. Klasse : Vizefeldwebel d . R . Ernst
Kombach von Karlsruhe (Jnh . d . bayr. Verdienstkreuzes 2 . Klasse) ,
Musketier Martin Spies , Karlsruhe und Feldwebelleutnant Paul
Vortöper. Beamter b . städt . Gaswerk Karlsruhe (auch Inhaber de!»
Verdienstkreuzes vom Zähringer Löwen am Bande d . Mil . Karl -
Friedrich -Verd . -Ordens ) : die Bad . Verdienstmedaille erhielten : Felo -
lazarettinspektor Hugo Maas von Karlsruhe und Vizefeldwebel Leonh.
Egwei« , Führer einer Revolver- Kanonen-Abteilung ( Jnh . des Ei) .
Kreuzes ) , Wachtmeister Heinrich Dietrich. Magaz . Fuhrp . -Kol . 3 d.
Bayr . Ers . -Dio . (Jnh . des Eis. Kreuzes ) , Kriegsfreiwill . Gefreiter
Paul Ficht von Rußheim (Jnh . d . Eis . Kreuzes und d . Württ . Ver¬
dienstmedaille ) ? die Kgl. Württ . silberne Verdienstmedaille hat er-
halten : Unteroffizier der Res . im 3 . Bad . Feld -Art .-Regt . Nr . 50
August Kurtz von Neckarzimmern , vor dem Krieg kaufm. Beamter der
Firma Wolff u . Sohn hier (Inhaber d . Eis. Kreuzes und der bav.
Verdienstmedaille ) : die hessisch« Tapferkeitsmedaille erhielt : Gefr.
d . Res . Willy Engelhordt von Karlsruhe (dessen beide Brüder bereits
das Eiserne Kreuz erhielten) .

----- Dem Verein Badischer Heimatdank wurde von Geh . Kom-
merzienrat Koelle in Karlsruhe der Betrag von 10 000 9311 . ge¬
spendet. Für dies« reiche Spende sei auch hier herzlich gedankt.

□ Keine Neujahrsglückwünsche ! Wie wir hören , ist hier anfangs
Dezemsbr «ine Bekanntmachung der Heeresverwaltung zu erwarte,i ,
nach der, wie in den beiden ersten Kriegsjahren , auch in diesem Jahr -
der Auswusch von Neujahrsglückwunschkarten zwischen der Heimat
und dem Feldheer unterbleiben müsse.

3 Die Handelskammer Karlsruhe hatte am 8 . November l . I .
ihren Ausschuß über den Verkehr mit Web - , Wirk - und Strickwaren
zusammenberufen und eine Anzahl sachkundiger Vertreter des in Be--
tracht kommenden Geschäftszweiges hinzugezogen. Die Sitzung befaßte
sich hauptsächlich mit der neuen , am 31 . Oktober l . I . erlassenen Be¬
kanntmachung über Bezugsscheine und der dazugehörigen Ausfüh -
rungsbekanntmachung der Reichsbekleidungsstelle. Aufgetauchte Zwei-
felsfragen konnten durch Aussprache geklärt werden.

+ Zum Vortrag de» Herrn Professor Dr. Max Scheler . Unter
den Werken der neueren philosophischen Literatur sind wohl von den
berühmtesten die von Dr . Scheler aus München. Die großen sozialen
Erscheinungen der modernen Welt werden in Schelers Aufsätzen und
Abhandlungen , seinen Büchern und Vorträgen auf ihre ethische Ver-
ankerung hin geprüft , und viel Neuartiges zu Tage gefördert , und
Bekanntes und Hingenommenes von neuen Seiten aus belichtet. Der
Grundton in den Schelerschen Werken, mögen sie als Pflug über geisti-

ges Neuland gehen oder in die grabestiefen Furchen des Krieges sich
als edle Zukunftssaat senken , ist, das Herausheben des Seelische «,
seine Ueberordnung über die materiellen Güter. Wir erleben in die -
sem furchtbaren Krieg unsere schwerste Prüfung , unsere schwerste Heim-
suchung , und doch blicken wir vertrauend auf den Morgen der Zu-
kunft. Sie mutz aber , dessen was die Gegenwart gelitten , würdig
werden , und daß sie es kann und sein möge, müssen wir jetzt schon die
Forderungen formulieren deren Erfüllung wir auf geistig-sittlichem
Gebiet von ihr erwarten . Als Führer auf diesem Wege könnte man

sich keinen besseren erwählen wie Dr . Scheler : weshalb man erwarten
darf , daß der am Montag , IN. November , abends 8V4 Uhr, im Rat¬

haussaale stattfindende Vortrag großem Interesse begegnen wird .
# Liitjohann , der beliebte und hervorragende Schauspieler unse -

res Hofthcaters wird , wie bereits gemeldet, am Montag , den 13.
November , abends 8% Uhr , im Museumssaale einen deutschen Dich -
tevabend geben. Aus dem Füllhorn der Muse Schillers , Goethes,
Liliencrons und Heines hat er eine Reihe der schönsten Gaben zu-
sammengestellt, um sie in seiner meisterhaften Art den vielen Freun -
den und Verehrern seiner Kunst darzubieten . Die Vorbereitungen
und den Kartenverlauf besorgt die Hofmusikalienhandlung Hugo
Kuntz Nachf . Kurt Neufeldt , Kaiserstr . 114 .

— Vom Fußballsport. Am kommenden Sonntag wird auf dem
Sportplatz des F . E . Mühlburg das Rückspiel zwischen dein 1 . F . C.
Pforzheim und dem F . E . Phönix ausgetragen . Da beide Verein«
gleiche Punktzahl haben , wird dieses Spiel entscheiden , ob Pforzheim
oder Phönix Bezirksmeister wird . Das Spiel beginnt um '/»3 Uhr.
(Siehe auch Inserat .)

v Kolosseum . Meths bayrisches Bauerntheater wird heute,
Samstag , den 11 . November und morgen Sonntag , den IL . November,
mit zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr und abends 8% Uhr , die

Gebirgspässe mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Dreher und Rau .

chenegger , „In der Sommerfrisch'n" geben. Ab Montag , den 13 . bis
mit Mittwoch , den 15. November gelangt die Neuheit für Karlsruhe

„Im Austragstüberl "
, Volksstück mit Gesang und Tanz in 4 Akten von

Neuert und Schmid, zur Aufführung . Weiterer Spielplan wiro

folgen.

O Mitteilungen aus der üarlgrnher Stodtratsßdnns
vom 9. November 1916 .

Spende . Ein Wohltäter , der seinen Namen öffentlich nicht ge»
nannt wissen will , hat aus einem freudigen Anlaß dem Oberbürgcr -
meister die Summe von 2000 Ji zur Verwendung für Wohlfahrts »
zwecke übergeben . Der Stadtrat dankt für diese reiche Spende .

Weihnachtssendvngen für die Truppen . Dem Landesverein vom
Roten Kreuz wird zu der bevorstehenden Weihnachtssendung an da»
dische Truppen ein Beitrag von 19 000 Ji aus der Stadtkasse unter
dem Vorbehalt bewilligt , daß die daraus zu beschaffenden Gaben
Karlsruher Truppenteilen zugewendet werden.

Hindenburg -Eedenktasel . Die nach dem Entwürfe des Direktors
der Großh . Kunstgewerbeschule, Professors Hoffacker , von Ludwig
Kalb hier aus Stein und Eisen geschaffene Ehrenbürgeruriunde für
Generalfeldmarschall von Hindenburg wird an noch bekannt zu geben «
den Tagen im Kunstgewerbemuseum ausgestellt wtrden .

Organisation der städtischen Lebensmittelversorgung . Der Syn »
dikatsdirektor , Kaufmann Albert Brauch ! «, dahier wird zur Leitung
der Geschäftsstelle des Kommunalverbands Karlsruhe -Stadt sowi «
des städtischen Nahrungsmittelamtes berufen .

_ Abhaltung von KochabenÄsn . Der Badische Frauenverein be»
absichtigt, gemeinsam mit dem Hausfrauenbund und dem katholische «
Frauenbund zur Belehrung der ärmeren Hausfrauen , besonders Krie*
nerfrauen hiesiger Stadt , durch Haushaltungslehrerinnen der städt.
Volksschulen Kochabende ii^ den verschiedenen Stadtteilen abhalte «
zu lassen , in welchen hauptsächlich die Zubereitung von einfachen Kar »
toffelspeisen und von Gemüsen . ohne Fett , zugleich unter Benützung
der Kochkiste besprochen und vorgeführt werden soll . Auf Ansuchen
des Vadischen Frauenvereins stellt der Stadtrat für diesen Zweck die
Schulküchen in der Karl -Wilhelm -Schule, Linden-Schule, Pestalozzi«
Schule und Mülzlburger Schule, einschließlich Beleuchtung und Heiz»
ma^ rial , kostenlos zur Verfügung .

Platzbenennung . Der »Kunstschulplatz " wird mit Rücksicht darauf »
daß er das Scheffel-Denkmal trägt . „Scheffel-Platz " benannt .

Stromversorgung . Mit der Großh . Eisenbahnverwaltung werde«
Vereinbarungen getroffen über den Zusammenschluß des bahneigenen
Elektrizitätswerks in Durlach mit dem städtischen Elektrizitätswerk
zwecks gegenseitiger Aushilfe und über die Stromversorgung einer
Reihe von Bahnanlagen und sonstiger bahneigener Grundstück « au»
dem städtischen ' Werk.

Straßenbahnverkehr . Die Einnahmen der Straßenbahn betrugen
im Monat September d. I . rund 202 000 JL (gegen rund 168 000
im gleichen Zeitraum des Vorjahres ) somit mehr Z4 000 Ji , die der
Karlsruher Lokalbahnen rund 26 000 Ji ( gegen 23 600 Ji ) , somit rneflt
2400 Ji . Personen wurden im September auf der Straßenbahn de - ;
fördert , 2 529 329 (gegen 2 078 707 im Vorjahr ) , somit mehr 450 62°.' -

Eeländevermietung. Vermietet werden : an die Firma Louis L-
Stern u. Co„ Marmeladefabrik , weitere 4000 Qm . Gelände im Bann -
wald zu Lagerzwecken, an eine am Rheinhafen ansässige Firma » ei-
tere 210 Qm . Hafengelände .

JACOBT-BOT
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Wettenrvende .
Roman von Hör st Badem « r.

(40. Fortsetzung .)
Strahlentin dämmerte langsam die Erkenntnis auf , daß

ihn Roffen aufs Glatteis führen wollte . Mit Ehrlichkeit kam

man da wohl am Weitesten .
„Könnte ich der Komteß Kaysersberg nicht vielleicht

durch meine Schwester in Berlin wissen lassen , wie sie reisen
soll ? "

„Lieber Strahlentin , Sie müssen damit rechnen, daß das

Telegramm die französische Botschaft hier zur Kenntnis erhält !

, . . Wenn es überhaupt abgeschickt wird !"

„Ich möchte es doch probieren ! Borausgesetzt , es werden
dadurch keine Staatsgeheimnisse verraten !"

Roffen kniff die Augen klein , blies gelassen ein paar Rauch-

ringel in die Lust.
„O . so dumm würden wir es nicht anfangen ! . . . Sie müssen

nur im Klaren sein , ob Sie ein Recht haben , da einzugreifen —
u. ob Ihre Frau Schwester Sie verstehen wird ! Es wird schwer -
lich der Fall sein , wenn Sie nicht in Ihrem Geburtstagvbrief -
chen allerlei geschrieben haben !"

Strahlentin bekam einen roten Kopf , Roffen lachte ihn aus ,
fuhr fort : „Nun bin ich ganz im Bilde ! Glück wünsche ich Ihnen
aber noch lange nicht ! So etwas kommt bekanntlich nie zu spät!
Setzen wir also das Telegramm auf , da haben wir wenigstens
etwas zu tun !"

Roffen nahm ein Blatt Papier zur Hand , schrieb :
„Komteß soll über Basel fahren ! Kommt Berlin an" . . .
„Da , die Zeit sehen wir noch nach !"

»Meinen Sie wirklich, da» harmlose Telegramm könnte die
Polizei stutzig machen?-

„In den Telegraphenbüros sitzen hier gerissene Kerle !
Aber was sie heraus lesen , ist ihr Privatvergnügen ! Nur nicht
zu ängstlich ! Außerdem haben sie jetzt alle Hände voll zu tun !
Bon der Regierung hat die Polizei Geld bekommen , um Leute
zu werben , die in Begeisterung machen , uns für die ruppigsten
Igel erklären , die die Sonne bescheint , sobald das Auswärtige
Amt unser Ultimatum in Händen hat ! Natürlich bleibt der
größte Teil des Geldes in den Händen der Hallunken , hier Poli -
zei genannt , hängen !"

„Roffen . woher wissen Sie das nun schon wieder ?"

„ Ich kann 's nicht lassen ! Hab meine Finger in allerlei !
Der Botschafter hat mich schon ein paar Mal gewarnt ! Werd '

ich erwischt , bin ich in Petersburg unmöglich ! Aber mich kriegen
sie nicht !"

„Sehen wir also nach, wenn der Zug in Berlin ankommt !"

„Und Sie tragen eigenhändig das Telegramm aufs Haupt -
Postamt !"

„Wenn Sie meinen ? "

„Ja ! Ich bab ' da meine Gründe !"

„Und die wären ? "

„Gott , daß es hoffentlich möglichst bald der Graf Kaysers -
berg erfährt , wie besorgt Sie um seine Tochter sind !"

Strahlentin schüttelte den Kopf .
„Ich bin ja heute ein bißchen arg benommen ! Geb ' ich zu !

Aber verstehen kann ich Sie jetzt wirklich nicht !"

„Mein Gott , das ist doch sonnenklar ! Der Graf wird seine
Tochter zwingen Farbe zu bekennen und wenn sie es tut , sind
die Hauptstürme vorbei , wenn wir — hoffentlich — aus dem
deutschen Hauptqualtier heraus den Frieden diktieren !"

„Diese Stürme möchte ich aber der Komteß ersparen !"

Wie könneil Sie denn das , Strahlentin ? Später würden
sie doch einsetzen — und dann umso heftiger toben ! Jetzt , wo die

Welt gerade umgekrempelt werden soll, gibt es für einen franzc"

fischen Botschaftsrat noch an einiges andere zu denken !
Komteß wird viel allein sein , da hat sie wenig Ablenkung ,
wächst die Sehnsucht nach dem Heißgeliebten , weil die Gedankt
recht oft bei ihm weilen können !" _

„Der Graf wird es gar nicht erfahren — aus diesem Tele'

zramm !" .
„Na , dem ließe sich vielleicht später ein wenig nachhelfet

Aber unterschätzen Sie nicht die Petersburger Polizei !" > - '

Als Strahlentin gegangen war , sein Telegramm for ^ '

tragen , lächelte Roffen vor sich hin . Ein Diplomat war **

gute Kerl noch lange nicht ! Eine Dame wie die Komteß su?

sicher mit ihrer Kammerkatze ! Und wenn die Gräfin 3 ° '

die Komteß in Berlin abfaßte , dann kam diese Kugel von 0® ®

allein ins Rollen , ohne daß sich die Petersburger Polizei d

mühen brauchte ! . . . Aber hoffentlich wurde das Telcgra ^

für verdächtig gehalten und die Polizei instruierte einen W
Berliner Spitzel ! Es schadete nichts , man wußte hier I®

längst ganz genau , daß Teutschland Belgien die Faust un

die Nase halten würden , wenn der Weltbrand aufloderte . • •
j

Und willst du nicht Neutraler sein , so schlag ich dv den Scha

ein ! . . . *
Am nächsten Tage kam das Ultimatum , und nach **

der kurzen Frist war der Krieg da
Roffen drückte mit tiefem Aufatmen Strahlentin

Hand . „
„Gott sei Dank ! Sonst wär 's vielleicht doch zu spät ^

den ! Die Heimat soll einig sein , begeistert zu den
greisen ! Strohlentin , wir gehen dem Ruhme , einem
Teutschland entgegen ! dürfen '

-- miterleben , wir durs
— mitscheffen !"

(Fortsetzung folgt .)
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Konzerthaus.
Mittwoch , den IE . November 1916

I . Ersatzbataillon des
Leibgrenadier - Regiments Nr. 109.

Mitwirkende :

Frau Th . (fflülier - Reichel
Frl . von «Jocksch

Herr J . van 8orkom
Herr Felix iaumbach

und die
verstärkte Kapelle des Ersa $ -

bataillons . 12306

Karten zu Mk . 4 . — , 3 .— , 2 . — , 1 .—

Fotohaus Veitfänger
Ecke Kaiser - und Waldstrafce .

wir Colo sieum 's "
iffls

Bayrisches Basernileaier.
| ffloute , Ramsins , den H . IVovember . nnd

morgen . Nonntae , den IL. November ,
jewcll * abends 8 '/i Uhr ,

Sonnta » auch nachmittags 4 Uhr :

„In der SMMrlrW'n".
Gebirgs - Posse mit Gesang und Tanz in 4 Akten von

Konrad Dreher und Rauchenegger. 13275
Nonias , d . 13 . Novbr . n . folgende Taue bis
einschließlich Mittwoch , d . 15 . Novembers

MJmRüslmMQMl"- !®
j Volksstück mit Gesang u. Tanz in 4 Akten v . Neuertu . Schrnid.

Weiterer Spielplan folgt . ■' 1 .

« r

Weinrestaurant „ Eoksohmitt "
KalaerstraBc 231 . 10249

Heute Samstasr , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von 6 Uhr an :

Cirofles lamiEien - Koiizerl
gageben von dem bekannten

Sailen - Künstler - Orchester „ Apollo "
,

wozu höflichst einladet Juan Ahle .art .

Kdet Bauer
Jeden Abend

8071

BB ZoiMtSW

4 Uhr nachmittags .

üse
Museum Stfte Ehgsihgp Mim

m t i
HOMäl 21 I '

lllista ! ! !. I
„ Anfang :
Sonntags ' /|8Uhr
Wochentags 8 Uhr

v „, 101 fcirad Külte — SOOO Krad Hitze —
führurnen: 1 <Mf<sü0 ° v -oIt ~ 300 OOO Kilometer

Bellachini
in der Sekunde u . s . w .

Eintrittskarten in der Musikaüenhdlg. Fr. Tafel , Kaiserstrafle.
^ Preise : S 50 ./f . 2,50 J , 1 .60 Jt . 1 . 10 M . 0.80 M . 4282a

oooooooooooooooooooooooo
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
ov

Kaifee u . Weinrestaurant

Casino Bar 11484

Kakerstraße Nr . 115 , Eingang fldlsrstrase
empfiehlt seine gemütlichen Lokalitäten .

Weine nur erstklassiger Firmen .

Bes . : Karl Steädel . 7e !ep !i . 2568 .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Sohlenschoner (nur Kernwat*)> und
7— --- --- Dreifüße -------
irisch eingetroffen bei B37323

F . Stolzenberger , Georg -Friedrithfir . s .

] L . z . Tr .
ütontag . d . 13 . XI . 16 .

&U Uh r frml . □ I . Gr .
Mittwoch , d . 15 . XI . 16 .

4 Uhr Schw . — Q

FIPSI ®

Sportplatz Müblburg .
Sonntag , drn 12. Novbr .:

. Fi Pfonlseim
gegen 3387361

F.-C. P!)0nix
Beginn ' i,3 Uhr .

Ii #

Auskünfte
über 12209 .6.1

einzelne Person ?« u . gamilien
besorgt rasch u . billig

Sttdd . Anstunftei
Karlsruhe —- Kaiserstr . 36.

Mannheim |
Hotel Metropol , Haltest . , Börse .
Zimm . einfchl. kompl. Frühstück
JC 2.50. Aufzug , Zentralheizg .

Sltilttiidltrii
empfiehlt sich im Anfertigen
von Blusen und Röcken , auch
Kindergarderobe bei billigster
Berechnung . B37055 .3.3

Streitberg ,
Rüppurrerftr . 7 . 3 . St .

Reparaturen
von Uhren und Goldwaren
billigst unter Garantie . Ö3*7*13
it . Tdeilacker . Hebelstratze 23,

Kaffee Bauer gegenüber .

W im Wie » Mm
werden Hüte , Müssen . Pelze
usw . tadellos u. billig gear -
beitet , sowie Reparaturen
bestens ausgeführt . B M*S>14 .7
ToualaSstr . 8 , vart . , rechts.

Pelze
bekannt billigst inu

Wilheimslr. 34 , iTrsp.
Kriegiangshorlg « AumahmeprelJs.

Postkarten -Schlager .
50 Sold .-LiebeZserie » , kompl.
300 St . 5.50 Jl . Weibnachts - u.
Neujahrskarten v . 1 .20— 4.50 Jt
p. 100 St . lort . Jlluftr . Preis -
liste 8 üb. sämtl . Papierwaren
gratis . Versandhaus Blon -
der & Co . . Berlin C . 54, Alte
Sckönbauseritr . 23/24 . 4208a

Altpapier .3eitl . ngen
Zeitschriften . Bücher .

Akten usw .
zum Einstampfen kauft

M . Kletnherger .
Schwanenstr . 11 . Tel . 835.

Achtung !
Zahle die höchsten Preise für

»etr . Kleider . Schul : - u . aller
!lrt Stiefel . Postkarte genügt .
Markgrafeustraße 8 ,

G. Ziwia . B37353

Üösr Säule
-

SS «
jeden Posten getragene 701

Schuhs und Stiefel
wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraub . Krgiienitr . 52 .

Telefon 3747 .

Haufe,
soweit beschlagnahmesrei . zu
höchsten Preisen altes Eise »,
Lumpe » . Metalle . Papier it .
5.4 H . David , je« « ,
Karl » Wilbelmilr » 5 n . .18 .

Ich zahle
die höchsten Preise für getrag ,
» leider , Schuhe , Stiefel usw .
B??257 »S . Lriv ? ,

?7asan »» ktr. »{5 . l . St .

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
kleider, Stiefel , Nhren Waf -
fe » . Silber u . Brillanten , Uni «
forme » . Netten , Möbel , ganze
Haushaltungen . Pfand scheine ,
und bezahle hierfür , weil daS
größte Geschäft , die höchsten
Preise . Gefl . Angebote erbit -
tet erstes u »d gröbtes
An - u . Verkanfsgeschaft

lisvx , Markgrafenftr . 22 .
671U Telephon 2015 .

Kanarien - ^
Sing - u . Ziervögel
hat fortwährend zu perkaufen.

Bogelbandluug L .
B*"' 4 Amali - nstr ,

.Jäger ,

Herrenstraße II Karlsruhe Herrenstrafio 11.
ßrößtes , nenestes nnd vornehmstes Licbtspielnnteruehmen am Platze .

Der eigens zu seinem Zwecke in massiver Eisenbeton-Konstruktion aufgeführte
9 Meter hohe Theatersaal ist bei feindl. Fliegerangriffen vollständig geschützt.

Zweiggeschäft des Odeon - Theater und Metropol - Theater Heidelberg -
Besitzer : Friedrich Schalten , Odeon -Palast , Heideiberg .

Spielplan von Samstag , den 11 . bis einschl . Dienstag ,
den 14 . November 1916 .

Die neuesten ICriegsberiehte
von allen Fronten . Aktuelle Aufnahme.

.Uii iu iniMHiH .mil . ,

Die Proklamation
Oes neuen Königreichs Polen

in Warschau am 5. November 1916.
mu imnfmuiiniriiiuiifum

Erstaufführung
der Lotte Neumann - Serie 1916/17

Lotte Neumann
Fräulein Doktor Käthe

Großes Filmdrama in 4 Abteilungen von Wilhelmine Mohr .
Regie : Emerich Hanus . 12299

Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein Friedrich Schulten .

Palast - Theater , Herren Strasse fft
' (, Minute von der
Elektr . Haltestelle Herren - Strasse .

5DM !

Arbeiter-Bildimgs -Bereiii C. V
Montag , 12 . November , abends S ' Ii Uhr , im Saale

unseres Sauses Wilhelmstraße 14

Vortrag (mit LiWlderiij
des Herrn » tnd . ehem . Karl Millen

„ Die So « « enfleckenperiode und ihr Einfluß

auf die politische « Ereignisse auf der Erde . "

Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .
Der Vorstands 12307

Baden - Baden .

Hotal Zähringer Hof .
Angenehmster Winteraufenthalt. Thermalbader. 48Jb

Kurhotel KUmmelbacher -Hof
(bei Heldelberg, Post Neckargemünd )

• " . Die Perle des Neckartales .
1

, ,
empfiehlt sich seines milden Kliman , seiner geschützten, herrlichen

Lage wegen zum ruhigen

Herbst- u . Winter-Aufenthalte.
— Beste Verpflegung! — Pension 8 Mark . —

Elektrische' Licht . — Zentral - Heizung.
Haltestelle der Straßenbahn Heidelberg—Neckargemünd.

49Jb Fernruf : Heidelberg Nn . 99.

QUeenluflRurorl
Schönste Lage des Württemberg . Schwarzwaldes , 780 m hoch,

Eisenbahnstation Altensteig lPostverbindung ).

Gasthaus „ zum Anker " mit Dependance .
Telephon Nr . I .

Neu eingerichtete Fremdenzimmer mit elektr . Beleuchtung .
Anerkannt vorzügliche Küche . In unmittelbarer Nahe schone
Fernsicht auf die Alpe » . 3 herrliche Täler im Umkreis einer
halben Stunde . Wald ringsum . Touristen sehr empsoblen .
437öa .2 .2 Besitzer : JaUob Stoil .

AMerzogliches HMeater zu Kgrlsruhe .

Samstag , den 11. November 1» 16 .
IS . Sondervorstellung .

Maria Stuart .
Trauerspiel in 5 Alten v . Schiller . Spielleiter : C . ftienfchecf .

Personen :
Elisabeth , Königin von England . .
Maria Stuart , Königin von Schottland ,

Gefangene in England
Robert Dudley , Graf von Leicester . .
Georg Talbot , Graf von ShrewSburh
Wilhelm Eecil , Baron von Burleigh
Wilhelm Tavison , Staatssekretär . .
Graf von Kent
Graf Auücspine , französisch . Gesandter
Graf Bellievre , auhcrordentlid >er Bor -

schafter von Frankreich . . . .
itter AmiaS Paulot . Hüter der Maria

Mortimer , sein Nesse . . . . . .
Melvil , Haushofmeister der Königin

Maria . ,
Hanna Kennedy , Amme der .Königin Maria Margarete Pix .
Aiargaretn Kurl , Kammerfrau der Kö°

night Maria . . . . . . . . . .
Buräoyn , Leibarzt der KöniiZitr' Maria
Okellq , ?Norti . merÄ Freund

' rugeon Drurli . . . . . . . .
ffizier der Leibwache

Ein Page
Der Scherif der Grafschaft . Englische und französische Hof -
Herren . Pagen . Trabanten . Dienerinnen der Königin von

Schottland . Gefolge des Scherifs .
Anfang sccli » Uhr. Ende 10 Itfjr .
Abendkasse von '/,<> Nhr an . Eruiäßigte Preise .

Ter freie Eintritt ist für heute aufgehoben .

M . Frauendorfer .

Melanie ErmarZh .
Rudolf Essel.
Friv Herz >
Felix Baumbach .
Han3 Kraus .

Paul Gemmecke.
Hugo Höcker.

Ewald Schindler .
Karl Tapper .
Reinh . Lütjohann .

Otto Kienscherf .

Tleoi » re Droescher .
Hermann Benedict .

Paul Müller .
Ludwig Schneider .
Max Schneider .
Alice Körner .

Gründlichen Zitber - Uuter -
^ riclit erteilt in und außer
dem Hause billigst B33443
?frau Walter , ^ itherlehrerin ,

4 .9 Belfortstr . 7.

^ Nachhilfe ^

erteilt Seminariftin in eng-
lisch , franz . u . sonst. Fächern.

Angebote unt . Nr . B37378
an die »Bad . Presse " erbeten .

Für Quartaner werde »

laiiüslifitii in
"

gesucht . Anaeb . unt . Preis¬
angabe unt . 2337407 an die Ge -
schäftsit . d . „Bad . Presse " erbet .

Als Gegenleistung wird auch
gründl . Violin - oder Cello -
Unterricht erteilt .

-2 . 1

Dem Res .- Lazarett V ist ein
Stempel nnt der Aufschrift :
Res .-Lazarett Karlsruhe Abt V .
Gewerbeschule Adlerstraüe 29

Verwaltung
abbanden gekommen

Für Zurückerstattung des -
selben wird eine Belohnung
v . 10 Mk . bewilligt . 12117 .3 .3

MB Verloren
Donnerstag abend ein feines ,
silb . HalSkettcken mit eincir .
Namen Liefet auf dem Weg
Schillerstr . bis Kriegstr . 204 , II .
geg . Belohn , abzugev . B37M7

Verloren
runde , goldene Brosche .

Abzugeben gegen Belohnung
Marienstr . * 4 , III . « 87386

ir<

Geschäftshaus ,
mit qut eingeführrem Ge
fchäft ui Würm b. Pforzheim ,
sofort billig zu verkl- nfe ».
Für Jnval . oder KriegSwitw .
sehi» geeignet , auch f . Tckirei-
ner und Flaschner , da keiner
am Platze , ferner

IM ^Knopflochmaschine ,
wie neu , wenig gebraucht ,
billig zu verkaufe » . BS7150

Zu erfragen bei S . Ro -
finski in Wlirni .

Spezereigeschäft .
Zchöner Laden mit Ein -

richtung , 2 Zimmer - Wohnung ,
.stäche u . Keller ( in Karlsruhe !
gute Lage , billige Miete , auch
für Filiale geeignet , ist unter
günstigen Bedingungen zu
» erkaufen .

Angebote unter Nr . 11972
an die Geschästsst . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Gelegenheit für Wein -
hiiudler uud Aiarn »elade »-

fabrikante » :
Bier schöne,lUiterhalt . Wein -

süsser , 5 — 10 Obm enthaltend
sowie 2 grosje Herbstbutten u
eine eiserne neue Weintrotte ,
sind weg . Aufgabe des Wein -
vaueö billigst zu verkaufen .

Au erfragen u . Nr . S337 ;>0S
bei der Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " .

Pferd ,
Fuchswallach , 9 Jahre alt ,
gut im Zug , für Landwirt
geeignet , zu verkaufen .

Christian Schäfer in Sin -
gen . Amt Durlach . B37373

Pferd i
gut im Zug . flotter Traber .
Preis 1300 Mk. 4517a .2 . 1

Alois Kiilin . Steinhart ) .

RBtiwlMm
wunderbares Instrument , er¬
baut von Fischer - Leipzigl/ist
wegeki Todesfall zu verkaufen .
12110 Mrau J . IVist ,

Ueberlinge » a . B .

billige iSelegenveil !

Harmonium
wird füx nur Mk . 140 abaeaeb .
3337256 Soneilftr . LI . L

2 Betten:
•Z neue , hochhäuptige . tu »
lierte HettNellen . 2 Röste .•i dreiteil . Matratzen , S Pol¬
ster Mk . 180 .—, Nachttische
mit Marmor . Waschkom «
mode mit Marmor u . To !«
lettespiegel . werden billig
verkauft . B36904 .3
MSdelhau « M . Kahn ,

Ii WalXilr . 22

Pferde - Geschirr-
Verkauf !

Einige elegante silberplat »
tierte Zweispänner - Chaisen «
Geschirre , sowie 1 Einspänner »
Lannengeschirr billig zu ver «
kaufen bei 12090 .3 .3

M . Oswald ,
Karlörnbe . S chützenstr . 42.

3u öertaienÄSs :
gestell V - Eisen , 5 T-Schienen
2—3 m , 2 Rolladen . 1 Werk¬
stattofen , Türen mit Schlofe,Gasrohre . Näb . Waldflr . IV.

Gut erhalt . Ehreifer -Herd .
95J65. ein 2 flamm . Gasherd
u » d ein Gettell find preiswert
abzugeb . Hirfchstr . 51 a , 2 . St .
A»zusehen zwifdi . 12 u . 4 Ubr .

IZameiifakr7aiI , ohne Gummi ,
zu kauf . gel . Zahle gut . Preis .
B373S3 Wiclnnbtftr . 20, part .
® ut

Ä
en ' ^ c

-
6fchoffer

mit Einsatz billig abzug .
Nmalienstr . 24 . 3 . St . r.

Nähmaschinen
geg . Ratenz . von nur Mk . 6 .—.
monatl . an jedermann abzug .
M7I67 Nblandstr . 33 . IV * .

Nähmaschine
( Singer ), umständehalb , billig
zu verkaufen . Sehr günstig .
B37404 Friedrichsvlatzv . ö . St .

3CR !ri ! üßß (®Siid|cnliii | inet )
noch wie neu , um die Hälfte
des Ankaufes (für 120 ML )
zu verkaufen . B37394

Näh . Wilhelmstr . % ( Laden ).

3h Berti. Isimmlilel,
dazu paffender Pliischhut .
B3740I Kübschstr . 22 . I. r .

Fast neuer , guterhalt . Kin -
derlieg - u . Sitzwagen (Korb -
gestecht) ift preiswert zu ver -
taufen . Händler verbeten .
B37368 LacbnerNr . S . 5 . St .
jiinderliegwageu . Klappfport -

wagen , seidene Bluse , Gr . 46,
Puppenwagen,Flieg .Holländer
billig zu verkaufen . B37381
Lachnerstr . 18 . pari . , rechts .

Fässer
für 3—5 Ztr . Sauerkraut
einzumachen ^ zu verkaufen .

Bürgerstrasie iL .
Reparaturen werden schnell

besorgt . B374I0

Wilitärmantel »
v . Einjähr ., 2 Röcke , Schaft »
ftiefel , Größe 41—42, Ueber -
zieher , Anzüge billig zu ver -
kaufe » . B3721S

Markgrafenstraste 13, l .
Waffenrock , dünkelblau , f.

Artillerist , u . 2 Hosen , getra «
ge» , bill . zu verkaufe ».

Dunkl . Herren -Ueberzieber
f . mittl . Fig . bill . z . verk . B 33"»

Näb . yartinerür . 0 . Ut . r .
Getragener ichwarzer <^ ed »

rockauzug und Ueberzieder
billig zu verkaufen . B374Ö?

£>irid )itr . 25 . pt .
Abzugeben dunkelbl . Ueber «

zielier . fatt neu , für starken
Herrn . ^ Ztepbanienslrahe 9K,

St . (Eina . Baischitr . ). B, ?m,\ V- in » , ^ tuiufiu,/ ;
Kleiner .̂ erreupelzkrageul

sowie iveihe -Z ttiuderpelzrben
zu verkaufe » . B37369

Sofienstrake lttl .

Bti Met MWe
ist z » verkaufen . B37375
Vsesffer . Luiseiistr . 60 . 3. St .

^ju verkaufe » «
.' iuchthahu , Rodeländer , sehr

schönes Tier . B37295 .2.2
^ of . Süntr , Teubertftr . 5, III .

AZeyrere Schweine ,
3 Milchschweine mit Jungen ,
4 Liegen und Rind u . säint -
licher Wintervorrat an »-uttec
zu verkaufe » . B37Sig >
Veilchenstr . lv , III. Xarl Irsud .
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Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß unsere liebe , gute Mutter , Schwiegermutter , Großmutter
und Tante 4525a

Friedericke Wendel , K Barnim
im Alter von 60 Jahren heute früh 3 Uhr nach kurzem Leiden sanft
entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Ottilie Holl , geb. Wendel .
Richard Holl , z. Zt . im Felde, vermißt.
Anna Günther , geb. Wendel .
Gustav Günther , Bankdirektor .

• Hermann Wendel , z . Zt . im Felde
und 3 Enkelkinder .

Sulzbach a- d . Bergstraße , den 10 . November 1916.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 Uhr vom Schul¬

hause aus statt .

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Mitteilung, dass unsere liebe Mutter, Schwie¬
ger- und Grossmutter

Eranzislta Wahl,
geb. Biehle

heute morgen nach langem , geduldig ertragenem
Leiden im Alter von 72 Jahren sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Marie Kendler , geb. Wahl
Josepha Grajewski , geb. Wahl
Joseph Keucher , Schmied
Franz Grajewski , Schuhmachermeister |

und 1 Enkel .
Karlsruhe -Mühlburg,

Nuitsstraße 14, den 10. November 1916.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 12. ds.

Mts. , nachmittags 3 Uhr , von der Leichenhalle Mühl¬
burg aus statt B37395

Stall besonderer Danksagung.
Für die vielen Beweise wohltuender An-

tei 'nahme bei dem schmerzlichen Verluste
unseres heißgeliebten Vaters u. Großvaters

des Gehelmsekretärs

Friedrich Jung
sprechen wir allen , insbesondere Herrn
Stadtpfarrer Schilling für die erhebende
Trauerrede , unseren herzlichsten Dank auf
diesem Wege aus - 12302

Lina Jung.
Georg Jung.

Karlsruhe , den 10. Novbr . 1916.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an unserem so herben Ver¬
luste sagen wir innigen Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frieda Baumann ,
12296 geb . Schaffet *.

Karlsruhe, 11 . November 1916.

Danksagung .
Für die . uns bewiesene Teilnahme an dem

schweren Verluste , der uns betroffen hat , für
die zahlreichen Blumenspenden , die liebevolle
und aufopfernde Pflege der Schwestern des
städt . Krankenhauses , sprechen wir allen
Freunden und Bekannten , sowie den Mitschülern
der Klasse 2.2 unscrn innigsten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Emil Schönberger , Dipl .-Ing.
und Frau , geb . I m m e 1.

Karlsruhe , den 11 . November 1916 . B 3™0

Trauer - Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 6699

S . üoseiibusch , Kaiserstr . 137 .

Baumeisterstr. Z2. Hinterh.
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
<>! abe in Hausrat . Männer -.
Frauen - und <ii »derkleider »,
Wäsche . Stiefel it . entgegen .

Wer
elms z« Maien MI,
elms zu oertafen M,
eine ölelle MI.

'
eiUSIel !ez.«erBeiiW,
MW zu Wielen M!
elms zn «emiele» dal
inseriert am erfolgreichsten

und billigsten in der

ßadischen Presse
Geschäftsstelle

Ecke Sammstraße n . Zirkel .

70 000 Webersche

Sausbacköfen
Brotbackherde , Obstdörren

h . Fltischräncher
beweisen deren Vorteile !

Herstellung von billigem Brot
u . Fleisch . Prospekt umsonst .
Besichtigung der Lager in der
Fabrik am Staatsbahnhof , auch
Sonntags von 10 —2 Uhr für
Landleute gestattet . 54J
Erste u . grösste Spezialfabrik,

Anton Weber , Ettlingen Bd.

Kaufe
aller Art gebrauchteKorken

insbesondere

Sektkorken
und zahle die höchstmögl .
Preise . M . Unser ,
<837417 Luisenstr . 73a .

Kleider , Schuhe . Wäsche u.
Pfandscheine kauft und de -
leibt Frau Pflüger .
B37416 Sirschstr . 31 , 3. @ t.

<? > rt9tlt0n fi -1̂ cn a" te und
«CJU5S !>t£il diskr . Aufnahme
bci Frau Kleinhans, Hebamme .Fasanenstr. 2 ( E. Kaiserst.) äW l7

PackfäKer,
wie neu abzugeben . I

Sabulwerke ,
Dr. Jeitter & Co, Durlach

Pelz oecioreii
in der Westeudstrafie . Gegen
hohe Belohnung abzulieben
l - 298 Weitend sir . l 'H .

6 MW. alter Knabe
wird an Kindesstatt in gute
Hände abgegeben .

Angeb . mit . SÖ37309 an die
Geschäfts !

'!, der Bad . Preise .

MMnte - GcsanttNffltt Sdraatfce
überhauptPersonen mit verminderter Lebenserwartungfinder ^

vollwertige , klauselfreie

Lebensverficherung
keine Wartezeit — Volle Summe sofort bei Tod^

Auskünfte bereitwilligst durch

Jduna zu Halle .

Technische Ratschläge
nnd die Bearbeitung techn .
Sachverständigen -Gutachten
übernimmt ein in langjähriger "Tätigkeit im Kessel - und
Maschinenbau erfahrener Oberingenieur . Anfragen unter
Nr . B37051 an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb.

»in» das Segebene für daheim nnd draußen !

Hamftafte mitarbeiten Künstlerische Einbände
Sie Sammlang (dl, letzt erschienen to Binde)
ist in allen guten Buchhandlungen vorrätig ,
wo auch neue Verzeichnisse erhältlich sind .

ReaB ff Itta , Verlag , Bonstanz

Am 1./10 . Januar 1917 fällig werdende

Japanercoupons
kaufe ich schon heute über Nennwert

Louis Wolfff , Bankgeschäft , Hamburg ,
gegr. 1850 , 3 Ellernthorsbrflcke. 4421a

Kac & J7Ca/3

Antike Kupferstiche !
Einzelne gute Blätter und ganze Sammlungen

suche ich gegen sofortige Barzahlung zu kaufen .
Angebote evtl . Ansichtssendung erwünscht .
Fritz Rosenberg , Knnstantiquariat,

Berlin . Behrenstraße 27 . 4238a .3 .3

Äarle zu den Kämpfen
Mazedonien - Saloniki

Maßstab 1 : 750000 , Bildgröße 40 : 50 cm ,
sowie auf der Rückseite Tonderkarte von

Arras und Albert
Maßstab 1 : 200 000 . Größe 40 X 50 cm

zum Gesamtpreise von Pfg.
nach auswärts gegen Einsendung von 43 Pfg .

Zu beziehen durch :

Geschäftsstelle der „Bad. Presse".

Srommoption
Wer repariert solchen ?
Angebote unt . Nr . 4SI 0a and .

Geschäftsit . der „ Bad . Presse " .

Neutuchadfalle ,
Lumpen . Säcke , Bücher , Zei -
tnngen .Alt - Metalle .Flasche » u.
Eisen , beschlagnahmest . , kauft
Feuerstein . Waldhornstr .

'->7.

Herrenüberzieher , 1 Jüng¬
lingsanzug , schuhe , Gr . 40.
1 Paar Fußballschuhe , Gr . 39
billig zu verkaufen . B37424

Mnrkgrasenstr . 4 :5, 1.

6chöiier » üchenherd für Pen¬
sion ob. größeren Haushalt

geeignet , sehr bill . abzugeben .
8337432 ~ u» fiicnftr . 32.

Chiffonnier , Kommode , ei¬
sernes Kinderbett , Diwan ,
Anzug für schlanken Herrn ,
Mantel und schönes Kostüm ,
Schuhe , Gr . 40—42 , Puppen
u . Kinderwagen od . Schaukel¬
pferd zu kaufen gesucht . An -
geböte unt . Nr . B374I3 an die
Geschäftsit . d . .. Bad . Presse " erb .

Singer - Nähmaschine , neu
60 Mk., schwarzer Samt - und
weißer Astrachan- Mantel für
5—8jähr ., Luftkissen , verschie¬
dene helle Blusen u . Kleider
§ zu verkaufen.
S ftirftfiftr . 31 . III. Ptliiger.

Nähmaschinê
sow. Fahrrad staunend billig
abzug . Häbrinaerst . 37,1 . B ^ ?i>

«ÄeleaeuHeit ^ kauf !
Schreibmaschine , weit unterm
Preis , abzugeben . 2)37428

ÄäHrin gerstr . 3 7 , I.
Verkaufe 12 St . gebr . Betten ,

4 Waschkommoden , Trumeau ,
Itür . Schrank , Zinkbadewanne
u . versck. sehr bill . An - u . Berk .
Ruf , Kronenstr . 1 . Bm«,?3 .1

Browning
mit Tasche , billig abzugeben .
B37427 Zäbrinaerstr . » 7 .
Meit -Lackstiefel . Gr . 42 . für
Ä schmalen Fuß , f . neu , 30 Ji ,
Sportmantel 25 Jl , Ulster
12 M zu verkaufen . 3337420

Ludwig - Wilbelmstr . 5 . pt . l .

Sehr piilerödllener Ze ?t-
billig abzugeben . B3741S

Marienstr . Seitb II .
Verschiedene Jackenkleider ,

Gr . 42—46, 2 Damenmäütel ,
1 seidene Bluse , 42 , 1 Kinder¬
samtkleid , 3—5 Jahre , 1 gestr .
Jacke . 7—9 Jahre . » 37425

Witrfnrnfenftr . 43 , l . St .

Miel-Gesuche
Fräulein sucht uumöblier -

tes Zimmer hier oder aus -
wärts bei alleinstehender Frau ,
wo dasselbe Anschluß hätte an
gute Familie . Angebote unter
Nr . B37433 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erb .

Zu vermieten
Geb . Dame . Schüler oder

Schülerin höher . Lehranstalt
findet sehr I ^SOL-

slemlliches Heim
in feiner Familie der West -
stadt . — Welnienstr . vt .

Bess. möbl ., groß . Zimmer ,
auch zwei , elektr . Licht , Bad ,
sofort zu vermieten . 2336S28

Kreuzstrasie 3 , 3 Treppen .
Markgrasenstr . 40 , 2. St . . sind

1—2 gut möbl . Zimmer mit
1 od . 2 Betten , evtl . ' iiichen -
benützung , sofort billia zu
veriuieten . . S337423

^ aldstr . 40 c , III ., in der
Nähe der Hauptpost , ist bübsch
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten . B37422

Z -rlel L4 . 2 Tr . hoch, tit eiu
gut möbliertes Mansarden -
zimmer sofort oder später
zu vermieten . B374I2

Aliger ^ai fmonn
in den betten Jahren , mit lang «
jähriger Tätigkeit in Bank - u.
^ abrikgeschäften , gewandt in
Korrespondenz , Buchhaltung u.
Kassenverkebr , sucht dauernde
Stellung . Angebote erbeten
unt . B37416 an die Geschäfts »
stelle der „ Bad . Presse ".
«Heimarbeit wird gesucht . —

Angebote unt . <037303 an
die Geschäfts ^ , d . Bad . Nresse .

Ostene Stellen
Die Stadtgemeinde « tockach
hat die

SlaStreAerstelle
auf Kriegsdauer zu be-
setzen. Vollständige Kenntnis
des Kassenwesens der Ge¬
meinde und der Allg . Orts -
krankenkasse , sowie im Stif -
tungsrechnungswesen u . s . w.
erforderlich . Nur tüchtige , ge-
scdäftsgewaudte , kautions -
fähige und militärfreie Ge -
suche sind anber einzureichen .
— Kriegsbeschädigte bevorzugt .
Bürgermeisteramt Stockach .

Mehrere tüchtige

Elscudrcher
Schlosser
Beizer
fiandlorma
Kernmacher
(ätisspaizer

auf Großstück ,
sowie 4524a

Hilfsarbeiter
jeder Art

finden sofort dauernde
und lohnende Be -
schäftigung .MMineMrik

ikchlierA.-H. AMj

Hausbursche
zum sofortig . Eintritt gesucht .
Josef David & Sohn .

Herren Nr. 62. Barop,

Siinsc
im Alter von 14—16 Jahren
gesucht bei Raselldorff ,

Karl -Wilhelmstr . 28 . B, ?««
Gesucht zum 1. Dezember

oder 1 . Januar 12305

Köchin
die Hausarbeit übernimmt bci
gutem Lohn . Große Sauber -
leit und Ordnung Hauptbe¬
dingung . Angebote mit Bild
und Zeugnissen an

Krau von Meverinck .
Nichnrd - Wngnerslrnste 1 .

Gesucht auf sof. od . 15. Nov.SK Mädchen
für Küche und - Hausarbeit .
(Meunelin . Wnldstr . 33 . IU. Bgwi

Mädchen
gesucht mit nuten Zeugnissen ,
nicht unter 18 Jahren , für alle
häuslichen Arbeiten in kleine
Beamtensamilie . B374ol

.Huber . Ettlingerstr . 45 , II -

Seile Mm »,
(irnif ©üfearbeilerin
zum sofort . Eintritt gesucht .

Druckerei Basenia »
Adlerstraße 4S .

Bttklchrling ncjatt.
Wir suchen zum sofortigen Eintritt einen Lehrling , der

die Berechtigung zum Einj . - freiw . Militärdienst hat uno
gute Schulzeugnisse besitzt. 4^ i»a

Bank für Kandel und Indnftrie
i Nieder . assung Pjorzi ^ eim .
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Tapeten
Große Auswahl ,

« ebernahme von Tapezier
arbeiten . a 101

H . Durand ,
Donglaöftr . 2 « . Tel . 2435 .

r&äU-MUle Jiimer
D . R . G . M .-^ P-tmt.

Efiert . ii . unoar . Pnt. ensnn.
Zedcr 'eiiicig.Rcxa-
ratfur ! Sic näht
Stcppkiich« mte
eine NLHinasch.
Erößt« Erfindung .
NM Lcdkt, Fillk .
Leinwand usw mit
der Hand zu nähen .LnmReparlcrinvon

, - « chichc», weschlrr ..
ZSttrln , Segeln,

Selttn nfiu . Brei»
» . Et . »u» Metall
riit S verZchirdencn
Radeln und Faden
MK . 3 .59

unter Nach » . Porto u . ScrtaÄ . frei.
Ständig viele « nerkennunaen .

Bor wertlosen, hölzernen« . billig.
Rachahnwngenwird gewarnt.

F. Gttvl . München0»nh»nwrinffr<**«* ?.
Ein Quantum

Weinhefeschnaps
sowie 44S9a .2.2

ZHeidelSeergeist
hat zu verkanfen
Karl Würz , „j . Hirsch " ,

Moosbronn . Post Völkersbach .
Äbsatz -

Ferkel ,
langgestreckt , breitbuckelig mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und Schnellmast . sehr gute
Fresser , offeriere freibleibend :
ca . ti—8 Wochen alt 12—17 ^
„ 8—10 „ . 18—28 jf
.. 10— 12 „ „ 24—30 ./ '
„ 12—15 „ „ 32- 40 .«

Läufer M 1 .70 p. Pfund .
Nachnahmeverfd . DieSchweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absenkung vom
beamteten Tierarzt untersucht .
Viele Danischreiben und Nach»
bestellungen . Fritz Koppenberg,
Viehverid . Marburg. Wests , » „ a

Gänse
schöne, rette , Hafermast ( keine
Stoppelgänse ) , per Pfd . zu 5 ji
Versendel in Eilpaket , nur an
Selbstverbraucher , gegen Nach-
nähme . B32857
Fr . M . I .auffiischlasor ,
Stuttgart . Ebcrhardstr . 4 . L.

Bei Bestellung sind 10 .k an -
auzahlen . Postscheck Nr . 6674 .

Leistungöfäh . Werkstätten
zur Uebernahme von laufen -
den Präzisions -, Dreh - und
Früsarbeiten gesucht .
B36540 llejTr , Berlin .

Äurxürstenstratze 55.

Setrat - *se

wünscht inittl . Staatsbeam¬
ter , anfangs 30er , mit guter
und viels . Bildung , mit geb .,
kvth,.. vcrm . ??räul . lSelbst -
inserent beabsichtigt gegebe »
nenfalls in klein . Gemeinde
Bürgermeisterstelle anzuneh -
wen , od . sich in ander , selbst -,
ständiger Weise lLandwirt -
schaft , Geschäft usw .) zu be-
tätigen .

Gefl . Zuschriften mit Bild
Unt . Zusicherung größter Ver¬
schwiegenheit u . Nr . B37345
an die Geschäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Tüchtigem, charakterfestem
^ Kauf mann ,
!>nt mindestens 10—15 000 M
•tt Gelegenheit geboten in ein
-Lutz - u . Modewarengefch . ein -
ZuHeiraten . Suchende ist 41
'whre alt , schuldl . geschieden ,
^roß . . eigenes Haus , 2 Lad .,
-uchtige Geschäfts - u . HauS -
ttau . 2 Kinder . 1Ü u . 17 F .

.'cur ernstgemeinte Ange¬
bote mit genauer Angabe der
Verhältnisse nnt . Nr . $ 37310
a u die „ Bad . Presse " erbeten .

Gut erhaltene

SchreidNüschime

Gesucht werden
Käufliche Villa . Wohn - , Ge -
W ?niyaüs , kl . u . gr . Güter ,
Fuhlen oder sonstig . Anwesen ,' »Schäfte , zwecks Zuführungan vorhandene Käufer und
Interessenten f . Immobilien .
? elbnverkäufer schreiben an*>«" Verlag des 4385tj .9.2

Verkaufs - Markt
Frankfurt a . M . . Keil 68 .

^ ^ eiu ^i ^rknisit kostenlos .

gebrauchtes , modernes
Mfv , ez ' mmer zu kaufe » .
r» u &f er . verbeten . Angebots
v }

' ' ^>rcis unter Nr . 4 l̂38a an
N> A ^ chästZstelle der „ Bad .Ll e ' ic erdeten . 8 .2

Suche z« bsnifü
. otileitialteneü Pianin » ans
J 'winmicttfr Fabrik . Nähere
Df,^° l u mit äußerstem Preis
f^,N " Äasse wollen an dieGe -
u

'astsstÄe der ..Bad . Presse "
Nr . 12140gericht . werden .l ^ i4t <aericht . werven .

Mesjerputzmaschine
« W «f< n gesucht . 2337882J£Qf|- Baumeisterftr . 38 , II.

unter Angabe des Fabrikats
und Preises sucht zu kaufen .
Angebote unter Nr . 12051 an
die Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten . 6,8

Puppenwagen .
urob .. gut erhalt ., zu kauf . ges .
Angeb . u . Nr . B37364 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse erb .

Ein guterhaltenes Deikbett
u . Matratze zu kaufen gesucht.
Angebote unt . Nr . B37402 an
die Geschäftsst . d . „ Bad .Presse " .

große , gebrauchte zn kaufen
gesucht . B37354

Sofien str . 160 . II .

Gebrauchte oder neue große

Kisten
in größeren Mengen zu
kaufen gesucht . 4475a

SMeulsche Melallwerke,
Walldorf bei Wiesloch .

Klavier ,
gut erhalt . , zu kaufen gesucht.

Angeb . mii Preisnng . unt .
Nr . B37182 an die Geschäfts¬
stelle der ..Bad . Presse " erb .

Offene Stellen
HsWtchniker

flotter Zeichner und Kenntnisse
im Eisenbetonbau , dauernd
gesucht . 12277 .2.2
Josef Krapp ,

Wir suchen für sofort 4384a
mehrere tiichtige 3 .2

Mechaniker
für dauernde Beschäftigung .
In Frage kommen auch KriegS -
beschädigte (Beinschäoeni .
Thalestverke , Rastatt .
Tüchtiger ,
zuverläss . Operateur

:) Elektrotechniker ,

Von großem Fabrikbetrieb

tüchtiger Kontorist
bollständig militärfrei , mit vorzüglicher
Handschrift , zur Erledigung der Regu -
lterungen , mit dem Postscheck- u . Wechsel¬
verkehr vertraut , zum sofortigen Eintritt
gesucht . Es belieben sich auch tüchtige
Damen , sowie Kriegsbeschädigte zu melden .
Angebote mit Gehaltsansprücheu etc . er -
beten an 4513

Werner & Mertz , Mainz .

Mehrere
gelernte militärfreie

Dreher
Schloffer
Hobler

Horizontalbohrer
Fräser

Rundschleifer
sowie

kräftige Ofenleute
Pressen - «

Transportarbeiter
gegen guten Lohn gesucht . Unser Vertreter ist am Sonn-
tag , den 12. November, von 10 bis 2 Uhr, und am j
Montag , den 13. November , von 10 bis l und von 5 bis i
8 Uhr in der „Gambnnushave " in Karlsruhe zu sprechen .

Rheinische leMomi' ttttA Sioföinenfabrili
Düsseldorf-Derendorf . 4Wa.3.i

mm>m <9»99<9*499Mm &m9 &m&®®999eo99 ®—
Wir suchen sofort tüchtige 4491a .3.L

Monteure
und Hilfsmonteure
für Hausinstallationen und OrtSnetzbau .

Rhein . Gchuckert -GeseAfchaft für elektr .
Industrie , R .- G ,

Baubüro Durlach , Ettlingerftr . 15 .

Erfchmcr NMtn

für CranatzündersavrikaNon zu baldigem Eintritt
gesucht . Schnstl. Angebote mit Zeugnisabschriften.
Angaben über frühesten Eintritt und Gehalts-
ansorüche an

& Sohn ,
4233 « Lokomotivfabrik , Cassel.

Schlosser n . Schreiner
militärfrei , garnisondienst - od. arbeitsverwenduugs -
fähig , s o f o r r gesucht . 3731a |

Pfalz -Flugzeugwerke , Speyer a/R h.

Durchaus perfekte

Stenotypistin
zum sofortigen Eintritt gesucht . 12304

Schriftliche Angebote mit Zeugnisabschriften sind
zu richten an

Junker «v Ruh , Siemensstr .
' l .

Jüngerer

militärfrei oder Invalid ,
oder

Kontoristin
( nicht unter 20 I . alt )

f . unser Hauptbüro Pforzheim
sofort gesucht.

Mutz perfeit Stenographieren
tGabelsberger ) u . Maschinen -
schreiben können n . mit Lohn -
und Kr . - Kafsenwesen vertraut
sein . Andere Bewerbungen
zwecklos. Angebote unter Dav
legung bish . Tätigkeit . Geh .'
Änspr . k . an 4473a2 .2
ifiding & Stobei *
B ^ uunternekinin . . Pforzbeim .

Ernst Bark St Co . ,
Dampssägewerk ,

« Ulzburg i. B .,
sucht jungen , tüchtigen Mann
für Büro u . Lager lMaschinen -
schreiber ). In der Holzbranche
bewanderte bevorzugt , eveutl .
auck) Kriegsinvalibe . Angebote
mit Angabe des Gehalts bei
freier Station . — Persönl .
Meldungen erbeten Scheffel -
strafte V.l . IH, hier . « 37H76

FrifSurgehiife
gesucht»

Suche baldigsttücht . Gehilfen
bei gutem Lohn , sowie freier
Station im Hause . Kann evtl .
auch Kriegsinvalide sein . B **5" "

Gustav Mutz , Ariseur ,
Rastatt . Rittersir . 1a .

für Installation und Frei
leitung gesucht . 4M2a
Hebcrlonö ^enlralc Stönellinßen

b . .Haslach i . K .

Möbtlllhrmtr
auf feine gewichste u . polierte
Arbeiten finden dauernde Be -
schäftigung bei B37246 .6.2
Gebr . Himmelheber ,

Möbelfabrik . Kriegstr. 25.
<? in bis zwei

Schreiner

oder Glaser
und ein

UaichiNnarbeiter.
auch Kriegsbeschädigte , finden
sofort Arbeit . Solche , die
schon auf Rolladen , Roll - und
Zugjalousien gearbeitet haben ,
erhalten den Vorzug .

Karlsruher
Jalousie - u . Rolladen -Fabrik

G . m . 6. H .. 12289
Durlacker -Allee 59.

Äesucht 11373

Schloffer

Blechner

Keffelschmied
Nieter

Maschi
'
nenfabrikNagel

KarlSruhe -Müblbura .

Hobelarbeiter
für Zimmerei

sofort gesucht . 12280
L . Meinzer ,

Klauvrechtstrafte 44 , Büro .

Fuhrmann
sowie B37S72

Taglöhner
für Mehl sofort gesucht .

Luisenftr . 46 .
®G»mt9»9m99—099mm*

Heizer
für Cornwallkessel auf
sofort gesuckit . 12290

Färberei Printz .
A Ettlingerstr . K5.

Wir suchen einen

der auch Turbine und elek¬
trische Anlage zu bedienen hat ,
zum sofortigen Eintritt .

Angebote an 4522 «

C Mtarninam
Wolfach iBaden ).

Lehrling
gegen Vergütung per sofort
geiucht . 12222 .3 .3

l *h . Jfagel . Kaiserstr . 55.
32 Gesucht 44860
sofort oder später eineBuchhatterm
mit gründlichen Kenntnissen
der amerikanischen Buchführ -
um . - Die Stelle ist selbständig
und dauernd . Nur schriftliche
Angebote mit Zeugnisabschr .
und Gehaltsansprüchen an

Anton A . WarolIi ,
Zigarrenfabriken ,

IT n .tergi -oni Itapli .
Wir suchen ,junt möglichst

sofortigen Eintritt eine tüchtige

jung . Dame
fürs Büro . Bedingungen
fließende Handschrift « . sicheres
Rechnen . Beiverbuugen in. kur -
zein Lebenslauf , sow . Zeugnis -
abschrift u . Angabe d . Gehalts -
ansprüche erbittet 4497a

Geselischast vorm . k . Sinnet
5! arlSrnbe - Wriiutvinkel .

DieKUmadchen
oder unabhängige Z? rau aus
sofort aesucht . 9387151.3.3
i^rnn Rieft . Spitalstr . Nr . 4 .

Tüchtiges , kräftiges £ 373K

AllemmLöchen
auf I . Dez , oder früher gesucht ^
Erösset . Herrenstr . 30 . 3. Et .

KUM,Km
Laden ,

in welchem seit ca . 20 I .
Herren - Konfektion mit
best. Erfolg betr . wurde .3 große Schaufenster , 2
Eing . ,f . iedeBranchepass .,in best. Laae d . Kaiserstr .,
ist auf 1 . April 1917, ev.
sofort , zu vermieten . Zu
erfragen bei E . ?> < >>,
Kaiserstr . 74 , II. 7153 *

Eck -Laden mit Wohnung in
lebhafter Straße .Kronenstr .35 .
mit großem Kellerraume , ist
auf 1 . April 1917 zu vermiet .
Näh . Markorafenstr . 2t>, III r.

Ettlingen - Laden
in bester Lage wegen Ein -
berufung sofort oder 1 .
Januar ? u vermieten .
In demselben wurde 7
Jahre ein Damenpuiz -
Geschäft und in den letz-
ten 7 Jahren ein Uhren -
und Goldwaren - Geschäft
mit bestem Erfolg be¬
trieben . Näheres 5 .2
« 36786 Bäckerei Becker .

Leopolditr . 48.

Tüchtiges , fleißiges B37244
Madchen oder Frau
aefncht . auch nur tagsüber .
Brnuer , Hirschstx . l »S. 3 . St .
«gl Mädchen

für einige Stunden des Tages
zu kl . Familie . B37371

Gänger , ssriedenstr . 16. 11.

Junges Mädchen
mit gutem Schulzeugnis , für
leichte Arbeit im Laden und
Haus sofort gesucht . Lohn
25—30 5837343
Gotthardt . Kaiserstr . 18 , Lad .

besucht sofort
15 . d . M . ein

oder auf

mmssk Mädchen
gefetzten Alters für sämtliche
Hausarbeiten bei gutem Loh » .

Nur tüchtige , zuverläfsiae
wollen sich melden bei B37211

Frau M . Oswald .
Schützenftr . 42 . Karlsruhe .

Anständige , ehrliche Person
für vormitt . gesucht . B37372
<» is . Akademiestr . 7 !? . 3. St .

Lehrmädchen
aus nur guter Familie gegen
sof. Vergütung f . sof . gesucht .
V . Heupcl , Hofschirmfabrik ,
5.2 Kaiserstr . 201 . B " 3*'

Naherw
die selbständig auf Militär
arbeit arbeiten kann , sofort
gesucht . W . Hötzer ,
B37374 Akademiestr . 34.

Geübte 12227 .2 .2

Tiitenlilkberimm
finden Beschäftigung bei
Elikann » Baer ,

Papierwarenfabrik ,
Lachnerstrake 7jS .Lauswau

B37403 Bolz . Kreuzstr . 25 . IV.
Zuverlässige , fleißige und

ehrliche 122L6.2.2

NmolÄrmioS « «che!,
für vormittag ? 2 und nachm .
1 Stunde sofort gesucht .
Zeldwanner, Böcktiktr . 38 . II.

Sie stelle ist besetz !.
Den Bewerberinnen besten

Dank . B37891
Wilb . Kirch , Karlsruhe .

Buchhalter
selbständ . , bilanzsicher , sprach -
kundig , militärfrei,sucht mög-
lichst sof. passende Stellung .

Angebote unter Nr . B37400
an die Geschäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Buchhalter
Korrespondent , bilanzsicher ,mit sämtlichen Kontorarbeiten
bestens vertraut , enal . u . franz .
perfekt , sucht Stellung . An -

ebote unt . Nr . B37288 an die
Geschäftsst. der „ Bad . Presse " .

MM . ätimM
„ .ucht . Gest . Angeb . u . B374ll
an d . Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Junge Frau Sit
für den ganze » Tag . B37370
Diehlmniin . Gerwigstr . 4v .IV.

Sourniermerbe .
Kaufmännischer Letter und Proknrist

einer der größten Fourniekfabrike » , ersiklussiger
Verkäufer »iit großen Uinsätzeu und bestem Organi¬
sationstalent , Einkäufer und Fachmanu durch und
durch , sucht sich gelegentlich anderweit zu l-etätige » .
Gefl . Angebot « unter Sit . .1 . litt » a » Juvaliden -
dank Stuttgart . 451La

KmI-KlMM . ii.2 . Stock,
ist eine

Wölie WchMW
mit 6 Zimmern und Zubehör
sofort zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor «
mittags 10— ' I, .1 und nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2. Stock,rechts . B23271 4*

Leopoldsplatz 7a !
ist der 1 . n . 2. Stock , best. a . je
« sch . Zimmern . Bad , Erker ,
Gas u . elektr . Licht m . automat .
Treppenbel .preisw .sof . od. spät ,
zu vermiet . Zu erfr . i. 4 . St .
u . b. Eigent . Werderstr . 14, III.
od.BüroKorufand Kaiserstr .5K

6 Zimmer - Wohmilg
2 . Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reichl . Zu -
behör , auf sof. od . später zu
vermieten . Näh . Westend -
straste SS , 3. St . 6849 *

Sem-SriekiKlwSe22
ist im 3 . Stork schöne

Mzmiii ««IMN
a«f sofort oder später
preiswert zu vermieten . Näh .
daselbst zu erfraaeu . 11505*

Weae» Bersetziing
ist ^auf 1 . Dezbr . eine Woh -
nung . bestehend aus 4 großen
Zimmern , Badezimm ., Speise -
kammer nebst Garten u . sonst.
Zubehör an kl .,

" ~I —. .je Familie
zu vermieten . Näh . K.- Rint .
beim . Öauptstr . 47 . B3L683

Wegzugshalber 4 Zimmer -
Wohnung auf sofort od . später
billig zu vermieten . B37359
2 .1 Werderstraße W , 3. St .

Schöne , modern möblierte
3- 4 ziamm -Wowlig

mit Bad , Gas , elektr . Licht ,
Küche und Zubehör (in gutem
Hause ) ist sofort oder auf 1 .
Dez . zu vermieten . 2.2'.'ldresse unter Nr . B37362
zu erfr . in der „ Bad . Presse ".
Amalienstraße 15, ein , cventl .

zwei . Zimmer , Küche^ Kam -
mer , sofort oder spater zu
vermieten . Näh . 2 . Stock,
Vorderhaus . 837045

Kaiserstr . aas ist freundliche
Mansarden - Wohnung , 2
Zimmer . Küche und Keller
zu vermieten . 12233*

Zu erfr . im Bilderladen .
Luisenstrahe 3v, schone 3Zim -
mer - Wohnung mit Zubehör
auf sof . zu vermieten . Näh .
daselbst 2 . Stock . B37366 .5.1

^ >>einstr . 8, Hth ., 1 Ziinnrer
u . Küche sofort oder später
zu vermieten . $>37377

Mieinstr . l » 3 , im Stadtteil
Müblburg , ist die Maniard . -
Wohnung , bestehend aus
2 großen Zimmern . Küche,
Keller und sonstigem Zubehör ,an eine ruhige Familie auf
sofort oder später zu der -
mieten . Zu erfrag . Philipp -
straßc 1 . Stock. B37357 .N.1

Wawhornstr . 21, III . , rechts ,
ist auf sof . oder 15. d . Mts .
möbl . Wohnung von 3 Zim -
mer und Küche, evtl . auch
fhi, -;d » c Milliliter zu tiern ; .

Winterstreße 44 a iWonfar
denwohnunft , zwei Zimmer
Küche mit Gas sof. z » verm .'■'Kit) , das . bei Nußbaum .

Karlsruhe - Beiertheim .
B ier -Z iminerw »b» n ng , Nähe
Hauptbahnb ., mit Zub ., hiiu .
Ver ., « t . Garten , auf sofort
zu verm . Preis 560 iH .
B37327 Genlmrdstr . 37, TI .

Zwei gut möbl. 3i« .
auch getr . , bei einz . Dame sof.
zu vermiet . Gottesauerstr , Ä .
III Treppen , Nähe Durlachcr -
Tor . 9336537.6,5

37240.3 .2 6tefanienstr . 54 . il

Möbl . 2 Zimmer »
Küche, zu 45 M, sof . zu ver
mieten . Kriegstr . Iva . B37126

Augustaftr . 7 , Iii, ,
ist gut möbl . Zimmer zu
vermieten . B37192

In ruhiger Lage Dragoner -
straße 9 , 3 Treppen , Woliii -
n . Schlafzimmer gut möbl .
zu vermieten . B37397

2—3 gut möbl . Zimmer
(auch einzeln ) , in freier , son-
niger Lage , zu vermieten .
B37405 Karlstr . « 4 . 3 . St .
Zldlerstr . 18, Ecke Zährwger -

sirafec, 1 Tr . , lks ., erhalte »
ordentl . Leute gute , billia '
Kost und Wohnung . B371 '

Amalienstr . 15 ist ein großes
Zimmer zum MLbelaufte
wahren zu vermieten . Nälv
2 . Stock , Vordcrh . B3704l !

lein zn vermieten . B37238
Bürgerstraße 1, 3 . Stock, gut

möbl . Zimmer , mit bes. ßmi
gang , bei kinderl . Leuten , an
Herrn ob . solid . Fräul . ,;n
vermieten . 53373 -1 '

Bürgerstr . Nr . 22 , Zentrum ,
ist gut möbl . Zimmer , mit
besond . Eingang , zu verm .

» aiserslr . 17 , III, ist schön
möbliert . Balkonzimmer an
Herrn , auch vorübergehend ,
zu vermieten . B37396

Äapellenstraße 12, II ., I.,
sauber möbl . Mansardenzim -
mer zu vermieten . B37235

Karl - Wilhelmstr . 18, möbliert .
Mansardenzimmer , für 2 M
in der Woche, zu vermieten .

B37245 Zu erfragen Part .
Äreuzstr . 1 «, l Tr . hoch , er¬

halten 1 od . 2 sol. Arbeiter
sogl . Kost und Wohnung zu
dilligem Preis . B36640

Kreuzstraße 29 ist ein schön
möbl . Mansardenzimmer per
sofort zu vermieten . B37228

Lammstraße 5, 3 . Stock, ist
ein nett möbl . Zimmer an
solid . Frl . zu verm . B37141

Lessingstraße 9 , 2 . Stock, bem
Mühlburgertor , ist ein gut
möbl . Zimmer billig ver¬
mieten . 7193

Ziihrinyerstr . 92 . IH , ist ein
schön möbl. Zimmer, besond
Ging ., mit oder ohne Pen -
sion

'
zn vermieten. B37885

Zirkel IIa , 2. St . , ist eins .
möbl . Zimmer bill . z . verm .

Zirkel 12 , 8 . Stock, ist einfa-
cheS, sauber möbl. Mansar-
denzimmer , 3. Stock, billig zu
» ermiete «. 8937325

Einsach möbl . Zimmer in
fein . Hause an gebildeten
Herr » preisw . sofort oder spii
ter zu verm . Dampfhcizutig ,
elektr . Licht, Bad . Zu erfrag .
u» Ur Nr . B87324 in der
schäftoslelle der »Bad . Preise "

Ptöbl . Mansardenzimmer
sofort zn vermieten . Vtähsreö
Lachnrrftr . v. part . r . B373SL

Miet-Gesuche
GeschW-Ame,

Dauermieterin, pünktlich.
Zahl . , v . gut. Char ., suü;t
sofort oder IS., evtl . auch auf
1 . Dez . vom Mühlb. Tor bis
Durlach . Tor also Zentrv'n
der Stadt in gutem Hause',
Hinterhaus ausg^ mit bes.
Eingang ,
1^ 2mA »l .Jimmer
mit Küche, evtl . auch ganze
Wohnung zum Alleinbewoh 'i .

Angeb . unt. B37388 an die
Geschäftsst. der Bad . Presse .

Freie 1—2 mölil . Zimme
snr einzelne Frau gea . häus¬
liche Arbeit gesucht.

Näh. unt. Nr . B3787 in
der Geschäftsst. der Bad . Pe

8mwüM . Zi« er
mit guter Pension per
1 . Dez . gesucht . Klavier
erwünscht . Ausführl .An -
geböte mit Preis unter -
B37408 an d . Geschäftsst .
der „ Bad . Presse ' erbet .

Zu vermteten auswärt
ein Zimmer mit Küche in g :
bürgerlichem Hause , eveuk.
gegen Hilfeleistung im Haus -
halt . Angebote unt . Nr . 4521a
an die Geschäftsst . der „ Bad .
Presse .

" 2 . 1
Im Süden oder Weste »

der Stadt eiu bis zwei gut
möb ! . Zimmer

in ruhigem Haufe zum 1 . De -
zember zu mieten gesucht.
Äusführl . Anerbiet . u . B373lX>

an die >. Vad . Presse " erbeten .
Kaufmann sucht möbl . Zim -

ner mit voller Pension in der
Oststadt .. Besond . Oeing , bevor¬
zugt . PreiScmg . u . Nr . B3733L
uN die Geschäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Gemiitl . Zimmer
mit Pension von jung . Bcttiw -
ten, . z . Zt . eingerückt , zum l
Dezember d . Is . zu miete »
gesucht . Angeb . u . Nr . B .'>738b
an die „Bad . Presse " trbcten .
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Bekanntmachung.
Fleischverssrguug betreffend .

1 . Die Kopfmenge cm Schlachtviehfleisch und Wurst be>
trägt auch für die kommende Woche zusammen 225 Gramm .

2. Wer beim Metzger zum Bezug von Fleisch und Wurst
eingetragen ist, hat für WS Gramm Schlachtmehfleifch oder
Wurst , bei diesem Metzger g Fleischmarken abzuliefern .

3. Wer beim Wurstler zum Bezug von Wurst und beim
Metzger zum Bezug von Fleisch eingetragen ist , hat beim
Wurstler für 60 Gramm gewöhnliche Frischwurst (Blut - ge-
wohnliche Leber - und Fleischwurst , Schwartenmagen ) eine
Fleischmarke , für feinere Frischwurst (Schinken - , Lyonev - u .
seine Leberwurst ) zwei Fleischmarken , für 50 Gramm Schin .
ken, Dauerwurst , Zunge , Speck oder Rohfett drei Fleischmar -
len , beim Metzger für 175 Gramm Fleisch mit eingewachse -
nen Knochen sieben Fleischmarken abzuliefern . 12297

Karlsruhe , den 10. November 1916.
Das Bürgermeisteramt ;

a
cSf

fW Offenburg . 9 . November 1916.

Straßenraub. — Belohnung.
Der Täter des Straßenraubs vom 29 . X . 16 in Ulm , Amts

Oberkirch, heißt richtig
Michael Pofresko oder Potresko .

Der Name des Geburtsorts wird mit Olescho . Bezirk
Krakau . bezeichnet , wird aber mutmaßlich anders geschrieben .
BofreSko ka« n weder lesen noch schreiben , er trägt mut -
maßlich jetzt grauen Ueberzieher und Filzhut i ' nd grünlichen
Rucksack und hat Stock oder Schirm ; er droht bei Festnahme -
versuch mit Revolver . Drohung ist nicht ernst zu nehmen .

Auf Ergreifung wird
Belohnung bis zu Ivo Mark

zugesichert . 4512a .2.1
Ter Gr . Staatsanwalt .

Gutsversteigerung .
Die Gemeinde Rippoldsau verkauft am Donnerstag , den

16. November 19lß , nachmittags 2 Uhr, auf ihrem Rathause
van ihren Grundstucken im Reichenbach (früheren geschlosse-
nen Hofgut Reichenbacherhof ) in öffentlicher Versteigerung :

12 a 90 tim .Hofreite mit daraufstehendem Bauernhause ,
Schweinestallgebäude , Holzschopf und Wasch- und Back -
haus ;

4 a 26 qm Hausgarten ;
ca. 2 ha 74 a 33 qm Wiesen ;
2 ha 44 a 90 qm Ackerland ;
2 a Grasrain ;
29 a 30 qm Gebüsch.

Die Bedingungen können auf dem Rathause Rip -
poldsau eingesehen werden .

Rippoldsau , den 31 . Oktober 1916 . 4424a .2L
Der Eemeinderat :

F r i t s ch , Bürgermeister .

VersteMW eines Wrikamiieseiis .
Das Fabrikanwesen des im Konkurse befindlichen Jo -

Hannes Teininger , Maschinensabrikanten in Blaubeuren bei
Ulm , wird am
Dienstag , den 28. November 1316 , nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathause in Blaubeuren im Wege der Zwangsvoll -
streckung öffentlich versteigert werden .

Das an der Bahnlinie Ulm - Sigmaringen und Ulm -
Reutlingen , in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Blau --
beuren gelegene , mit diesem außerdem durch Industriegleis
verbundene Anwesen , umfaßt eine zusammenhängende
Grundfläche von 3 ha 88 a 86 qm mit ausgedehnten Fabrik -
räumeu . Gelegenheit zu weiterer Ausdehnung des Kom -
pleyes ist vorhanden . Betriebskraft : 1 Dampfmaschine mit
180 PS . , 1 Gasmotor mit 12 PS . und wechselnde Wasserkraft
bis zu 12 PS . ; elektrische Kraft kann durch Anschluß an ' die
bestehende Starkstromleitung der O .E .W , bezogen werden .

Der amtliche Schätzungswert von Grund und Boden
mit Gebäulichkeiten beträgt 212250 JL \ die maschinelle Ein¬
richtung ist amtlich geschätzt zu 83 530 JL und die Kontor¬
einrichtung . sowie der Werkzeugbestand zu 10 640 M .

Das Anwesen bietet Raum sowohl für einen Groß -
betrieb , als auch für ein Nebeneinander mehrerer mittleren
Betriebe , in letzterer Beziehung sei hervorgehoben , daß in
den letzten Jahren gleichzeitig eine Maschinenfabrik , eine
Kunststeinfabrik und ein Trikotweberei in dem Anwesen un -
tergebracht waren .

Nähere Auskunft erteilt das StadtschultheiHenmut Blau -
beuren , sowie der Unterzeichnete .

Kaufsliebhaber find eingeladen . 4367a
Blaubeuren , den 31 . Oktober 1916.

Der Nersteiserungskommissär :
Bezirksnotar Weißhardt .

Weinversteigerung.
Auf dem Hofgut Nägelsförst .

Steinbach , läßt der Besitzer,
Herr Major Schlawe . am
Montag, den 13 . November ,

nachmittags 3 Uhr,
von dem diesjährigen Herbstertrag

ca. 66 hi garantier ! naturreinen NiesliNMin
«m Platze öffentlich versteigern . 450öa .3.2

Die Gutsverwaltung .

Institut für Wissenschaftliche
Zuschneidekunst , Berlin.

Kleideriittltcn , Zuschneiden u . Schnittrauater -
reictanen erlernen Damen nach bewährter Methode .

Lehrerin für Karlsruhe :

Frau Kate Qaiser , Nokksfr. 8, II .
Auskunft und Prospekte daselbst . L37017.4 .2

Offiziers - Uniformen
von feldgrau Lord und Tuch

Beste Maßarbeit , mäßige Preise .
Regensicher imprägnierte 4W2a

Äberziehjackeu und ZNäntel
Mnlerärmelwesten versch

— : Preisliste zu Diensten . : —
Albert Hilbert , Gr . Hofl ., MM i . %

Schneider -Maschinen
Wer solche gegen Teils , von

Mk. 10 monatlich zu taufen
wünscht, sende seine Adresse
unter Nr . 2337185 an die Ge¬
schäftsstelle der » Bad . Presse ".

Pfänder-
Versteigerung.

Am Mittwoch , dem 15. No¬
vember 1916 , vormittags von
9 Uhr und nachmittags von
2 Nhr an , findet im Verstei -
gerungslokal des Leihhauses ,
Schwanenstraße 6, 2 . Stock,die öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Nr . 4366 bis mit Nr . 6472
gegen Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal
wird A Stunde vor Verstei¬
gerungsbeginn geöffnet .

Die Kasse bleibt am Ber -
steigernngStage , sowie >-m
Nachmittag des vorhergehen -
den Tages geschlossen. 11478

Karlsruhe , 4 . Nov . 1816.
Städtische Pfandleihkasse .

n r lAfirv Spezialarzt fiir Innere Krank-
aß I . nli A ) heiten nnd ÜVaturheilmethode .
Mariaruhe , Georg - Friedrichstraße 2, II.

Sprechstunden : morgens 0—10, nachmittags 2— 4 Uhr .
Selbstverfasste Brochiiren : „Selbstarzt", Ji 2.— ; „Nervosi¬

tät "
, jl 1 .50 ; „ Diagnose aus den Augen '

, ji 2.— .
Homöopatischc Behandlung von Frauen - und Lungenleiden .
Spezialbehandlung von Leber - , Nieren- u . Harnleiden . 11068

Etzenrot .
Kagdverpachtung

Altertümer
aller Art . kauft und , ab ! t
die höchsten Preise das An
und BertnutSgelchäftNeukam .
AriedrichSvlal , 7 u . Lammstr ,6. im Hos, Tel . 3646, Ü69Ü

Am Donnerstag , dem 23.
November d. Js ., nachmittags
4 Uhr , wird die Jagd der Ge -
markung Etzenrot mit einem
sslächenzehalt von zirka 217
Hektar Wald und Feld , auf
weitere 6 Jabre , vom 1. Fe -
bruar 1917 bis 31. Januar
1923 . auf dem Rathause da¬
bier öffentlich versteigert , wo,
bei nur Personen als Bieter
zugelassen werden , welche
einen Jagdpah besitzen, oder
durch ein Zeugnis der zustän -
digen Behörde glaubhaft ma -
chen, daß geaen die Erteilung
des JagdvasseZ keine Beden -
ken obwalten . 4348a

Etzenrot , 2. November 1916.
Der Grmeinderat :

Ehnes , Bürgermeister .
Mcrngler , Ratschreiber .

Würm .
Kagdverpachtung .

Am Montag , den 13. No-
vember 1916 , nachmittags
4 Uhr , wird die hiesige Ge -
meindejagd mit einem Flä -
chengehalt von zirka 102 ha
Wald und 170 ha Feld für
die Zeit vom 1 . Febriiar
1917 bis 31 . Januar 1923
auf dem Rathau ? Hier öffent¬
lich verpachtet .

Als Bieter werden nur
solche Personen zugelassen ,
die sich im Besitze eines Jagd -
passes befinden , oder durch
ein schriftliches Zeugnis der
zuständigen Behörde (Be¬
zirksamt ) nachweisen , daß
gegen die Erteilung eines
Jagdpasses ein Bedenken nicht
obwaltet .

Der Entwurf des 3agb =
Pachtvertrages liegt von heute
an bis zum Versteigerung ?-
termin auf demRathaufe hier
zur Einsicht auf . 4279a

Würm , 27. Oktober 1916.
Gemeinderat :

Saug .
Brennholzversteigerung deS

Forstamts Kaltenbronn in
Gernsbach . Freitag , den 17.
November , vormittags 11 Uhr
im Gasthaus zu Kaltenbronn
aus den Domänenwaldabtei -
lungen 41 . 54 . 56. 57 . 58. 68.
71 . 82. 88 . 87. 91 und 101
416 Ster Nadelscheiter , 287
Ster Nadelprügel und 135
Ster Nadelreisprügel . Vor -
zeig « des Holzes Forstwart

hultheih in Rombach sPost
Enzklösterle ^ und Rhein -
schmidt in Brotenau iPost
ReichentaT !. 4450a

Gebrauchte

MWMmn !
für Haushalt u . Er -
werb , teils wie neu ,
von Mk . 40 .— an
unter lauatiihriger
Garantie . Verlangen
Sie meine Preis -
bücher mit näherer

Auskunft , .- isa"
Ktefun Gerster ,

Reutlingen .

Neu eingetroffen !
VreiSwert » 1229:

Jackenkleider
gutsitzende Formen

in blau , schwarz und farbig
Mb . 28 .7k 34,78

. . 40 .76 45 .75
— und böhere Preislagen —

MielsKonWionsdW
Wtlhelmstr . 34 , l Tr.

Gewcht
I . Hypothek von 0000 Mk .
auf ländl . Anwesen i . W . von
30000 Mk . Angeb . u . Nr . 4503a
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse "

Schlachipserde
und sonstige Tiere , die zur
menschlichen Nahrung nicht
verwendbar sind , werden stets
angekauft von d . ftädt . Garten -
direktion «karlSrukie . 9985

Gottesdienste am 12 . November .
Evangelische Stadtgemeinde.

Ernte - und Dankfest .
Stadtkirche : 10 U . : Kühlewein -. *413 U. : Christenlehre :

Kühlewein . - Kleine Kirche : 10 II . : Kindergottesdienst :
Rapp ' !̂ 12 II . : Christenlehre : Fischer ; 6 IL : Brauk . —
Schloßkirche : 10 II . : Fischer . — Johanueskirche : K10 II. :
Hindenlang : Ail 11. : Christenlehre ^ Hindenlang ' % 12 II . :
Kindergottesdiemt : Hesselbacher : 8 II . : Brautz . — Christus¬
kirche: 10 II. : Schilling ? *412 U . : Kindergottesdienst : Rohde ;
6 II . : Lutz . — Gemeindehaus der Weststadt : 10 U . : Lutz;
% 12 II . : Christenlehre : Schilling . —- Lutlierkrche : 5410 IL :
Weidemeier ; Vi12 II . : Kindergottesdienst : Weidemeier : 6 II . :
Müller . — Stadt . Krankenhaus : 11 II . : Lauten ' chläger . —
Ludwig - Wilhelin - Krankenbeim : 5 II . : Fischer . — Beiertheim :
9 II. : Lautenschläger , anschließend Christenlehre . — Tiako -
nissenhauskirche : 10 U . : Sitzler : abends >48 U. : Katz. —
Militärgottesdienst in der Stadtkirche : >49 U. : Sturm . —
Karl - Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) : >410
II . : Gottesdienst Miss . Zimmer . % 11 II . : Kindergottesdienst
Stadtpfr . Miss . Zimmer . Abends 8 II . : Gottesdienst . Ver¬
sammlung d . Ev . Bundes . Prälat D . Schmitthenner .

Wochengottesdienstc .
Schloßkirche : Donnerstag , 8 Uhr . — Kleine Kirche :

Mittwoch . 6 Uhr . — Johanneskirche : Donnerstag , 8 Uhr . —
Christuskirche : Dienstag , 3 Uhr . — Lutherkirche : Mittwoch ,
8 Uhr . — Beiertheim : Donnerstag , 8 Ubr : Gedachtnisgottes -
dienst für Ferdinand Fink . — Diakvnissenhanskirchc . Mon¬
tag und Freitag , abends % S II . : Kriegsandacht . — Karl -
Friedrich - GedLchtniskirche sSiadtteil Mühlburg ) Donners -
tag 8 Uhr .

Evang. Stadtmisfion, Vereinshaus , Adlerstr . 23
^ 12 ll . : Kindergottesd . Stadtm . Lieber . ^ 12 U. : Kin -

dergottesd . in der Johanneskirche Pfr . Brauß . Vit2 IL :
Kindergottesd . in der Diakonissenhauskapelle . Hilfsgeistl .
Sitzler : 3 u . : Jungfrauenverein von Frl . Schweickert , Zäh -
ringerstr . 45 : 4 U. : Jungfrauenverein von Frl . Weber , Erb -
prinzenstr . 12 : 4 U. : Jungfrauenverein der Schwester Lene ,Adlerstr . 23 : 5 U . : Abendgottesd . Stadtmiss . Lieber ; 8 U . :
Blaukreuzversammlg ., Sieinstr . 31 . — Mittwochs U . : Bibelst .
« tadtm . Lieber , Pcedigtausgabe . — Donnerstag , abends
8% U. : Gebetsversammla ., 3 . Stock . — Freitag , abds . 8>4 II . :
Borbereitung für den Kinderzottesdienst .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr . 77 .
Sonntag , vorm . 11 % II . : Sonntagschule : nachm . 3 IL :

Allgem . Versammlg . Stadtm . Rauber : nachm . 4 II . : Jung -
frauenverein : abends >48 U . : Vortrag von Pfr . Böhmerle .
Montag , abds . 8 U . : Jugendabteilung : 8>4 U . : Blau -Kreuz -
Verein . Dienstag , abends 8 U. : Frauengebetsstunde : 8% U . :
Bibelbesprechung f . Männer u . Jüngl . Mittwoch , abends8% II . : Allgem . Versammlg . Donnerstag , abends 8 U . : Töch-
terverem : 8 U. : Allgem . Versammlg , Durlacherstr . 32. Frei -
tag , abends 8 % U. : Allgem . Kriegsgebetsstunde .

Christ!. Verein junger Männer E . V . Kreuzstr. 23.
Sonntag , 8 U . : Vortrag : Mittelalterliche Gerichtsbar -reit . — Dienstag , abends 8 >4 11. : Bibelstunde . — Freitag ,abds . 8K II . : Gebecstunde . — Samstag , nachm . 3% U . : Zu¬

sammenkunft der Knabenabteilung .
Ev .-luth . Gemeinde falte Friedhofkap . , Waldhornstr . ) .

Vorm . 10 U . : Gottesdienst . Kinderlehre nach Schluß des
Sauptgottesdienstes . Donnerstag , abds 8% U. : Betstunde :
Bismarckstraße 1.

Katholische Stadtgemeinde.
St . Stcphanskirche . 5 Uhr : Frühmesse : 6 H. : hl . Messemit Monatskommunwn f . d . Jünglingsverein u . die Jung -

lingskongregation ; 7 U . : HI . Messe für die verstarb . Mitglie -
.°Sr Ew . Anbetung u . des Paramentenvereins : >49 II . :Milrtargottesd . mit Pred . : >410 U . : .öauptgottesd . mit Hoch -

amt n . Pred . : % 12 II . : Kindergottesd . mit PrSd . ; 2 U . : Chri -stenlebre f . d . Jüngl . : 3 U . : Vesper : >44 U. : Versammlg . fürde« Mutterderein : 6 U . : Kriegsandacht mit Segen . Diens -
tag u . Freitag : >47 U. abends : Kriegsandacht mit Segen . —
Altes St . Binzentiuöhaus . Mi U . : Austeilung der hl . Kom -
manton : 7 U. : hl . Messe ; 8 U. : Amt ; >46 U . : Herz Marien -
Andacht nnt Segen . — St . Peter - und Paulskirche . 6 IL :
Be,chtaelegenheit ; % 7 H . : Frühmesse ; % 7, % 7, 'AS IL :
Austeilung der hl . Kommunion ; >48 U. : deutsche Singmessemit Generalkommunion der Jungfrauenkongregation ; 149n . : deutsche Singm . mit Pred . im Städt . Spital ; >410 U. :
Hauptgottcsd . mit Pred . ; Ii 12 U . : ' Kindergottesd . mit Pred . '5 U . : Christenlehre f . d Mädchen - U . : Herz Jesu - And ! !'A4 IL : Andacht der Junafrauenkongregation mit Pred . ;
Z U- Krregsandacht mrt Segen . — St . Bernharduskirche .6 II . : Frühmeiie : 7 IL : bl . Messe u . Generalkommunion der
Mannerkongregatron ; 8 U . : deutsche Singm . mit Pred . ; >410U . : Hauptgottesd . mit Hochamt u . Pred . ; 11 II . : Kindergot -
te/drenst mit Pred . ; 2 U. : Christenlehre f . d. Mädchen ;A3 U . : Herz Jesu -Andacht ; 3 IL : Müttervareinsver ^
sammlung : 6 IL : Kriegsandacht mit Segen — Lieb -
Frauenkirche . 6 IL : Frühmesse mit MonatAommunion der
Jungfrauen ; 8 U. : deutiche Singm . mit Pred . ; >410 U -
Hauptgottesd mit Amt u Pred . ; 11 U . : .Kindergottesd . mitVr «d. : % 2 IL : Chriitenlehre f. d Jüngl . ; >43 U . : HerzJesu - Andacht ; 3 U . : Versammlg . des Müttervereins ; 7 U. :
Aller,eelenandacht . — Freitag , abds . A9 IL : kirchl. Versamm¬lung der Junglinge . — St . Bonifatiuskirche . 6 U . : Früh¬messe u . Generalkommunion der Jungfrauenkongregation ;8 U : deutiche Singm . mit Pred . ; >410 U . : Hauptgottesd . mitdochamt u . Pred . ; V* 12 II . : Kindergottesd . mit Pred . ; 2 U '
Christen ! , f. Mädchen ; A3 II . : Herz Jesu -Bruderschaft ; 3 U. :Verianimlg . der Jungsrauenkongregation mit Pred . ; 6 II -
Bittandacht u . Segen . — Daxlandeu iHeilig - Geist - Kirche ) .6—8. U . : Beichtgelegenheit : % 7 II . : Kommunionmesse Mo -
Natskommumon f . d . ^ unnf .) ; 8 II . : Deutsche Sinpmesse mitPred . : >410 lt . ; Amt mit Pred . ; Ai lt . : Christenlebre : 2 IL :wera ^ esu -Nnd . mit Seg . ; 7. 11. : Rosenkcnn ^and . f . u KriegerBeiertheim St . Micharl »kirch » , . 6 U . : Beichtgelegenheit ;>47 U . ! Frubmesse mit AuLteiluiig der hl . Kommunion , vorund imchher MonatSkommunion der Mädchen u . Jungfrauen ,mvvcsondere der Jungfrauenlongregation ; 3 11. : deutsche» motu , mit Pred . : U . : Hauptgottesd . mit Hochamt undPredigt : >412 U . : Christenlehre ; . d . Jünglinge ; 2 lt . : HerzJesu - Andacht mit segen : >43 U . : Versammlung der Jung -
frauenkongregation mit Pred . — Rüvpurr <St . Nikolaus -
k- rche ) . 6 U . : Beichtgelegenheit }48 lt . : Frühm . mit heilKommunion ; 9 U . : Hochamt mit Pred . : 2 II . : Bittandacht« egen : 7 lt . : Armen -Seelen -Andacht . —• Griinwinkel
(St . JosefSkirche ) . >47 IL : Beichtgeleaendeit : AS 11 • » riitu

andacht mit (Segen .Alt -Katholische Stadtgemeinde. lAuferstehungskirche .)
^ 10 U . : Geistl . Rat Bodenstein .

Friedenskirche der Methodistengemeinde , Karlstr . 49d .
Vorm . 10 U . : Pred . u . hl . Abendmahl . Pred . Rücker .U .U . : Kindergoctesd . Nachm . A4 11. : Pred . it . Mitglieder -

aufnahme . Abds .
~>AQ II . : Lichtbildervortrag : Unsere Mis¬

sionen in Afrika — Mittwoch , abends >49 U . : Bibel - und
Gebetftunde .
Zion- kirche der ev. Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4 .

Vorm , MIO 11, : Predigt . Pred . Bader . 11 II . : Kinder -
gslteSd , Nochiii. >/A U . i JahreSfeit d . Frauen , u . Jung -
fxauenpecesflS , Pred , Bader . — DtenStag . abds . \ 49 U . : Ge -
betsvexiamMlß . Dsnuerstag , abds . lAÜ IL ; Bibclstunde .

Residenz -Theater
Waldstrasse 30

nächst der StraDenbahn .
FernsprechanschluB Nr. 577.

Vornehmes, bestempfohlenes Lichtspielhaus am Platz«.
ind

Samstag bis einschl. Dienstag

Uraufführung :
des seit Wochen mit Spannung erwartet«#

Riesen - Filmwerkes

Homunculus
von Robert Reinert .
2. Teil des gewaltigen Filmwerkes

Das geheimnisvolleBuch des Homunculus
in 4 Riesen-Akten , Spieldauer 2 Stunden

mit

OLAF FO ENSS
Das hervorragendste Kunstwerk
der deutschen Kinematographie !

iitknifiiiiiitiiiirinimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiumiiiittiiiiiimiiiiiiiiimumiMtf

Homunculus
ist ein Riesenfilm , welcher 6 große Teile (Fortsetzungen )
umfaßt . Jeder darseibeu bildet indessen -wieder ein
för sich abgeschlossenes Schauspiel , mit einer scharf
abgegrenzten Handlung . Die einzelnen Teile gelangen
in Abständen von i Wochen zür Aufführung . >

Die enormen Aufführungskosten berechtigen die in
bescheidenen Grenzen gehaltenen Eintrittspreise .

Logen dt 1.50 , reservierter Platz Jl I.—, 1 . Platz 80 4 «
. 2 . Platz 60 ^ , S. Platz 40 i .

Dutzendkarten , sowie jede Vergünstigung aufgehoben .
Beginn der Vorstellungen 3 , 5 , 7 u. 9 Ubr .

Die Proklamation
des 12211

Königreich Polen .

Süustige Kaufqelegenheit in

p « lz-S >arcn
Damen -Pelze und Muffen .
32 Nur Zirkel 32 , 1 Treppe hoch ,

im Hause der '
Fahrradhandlung . 9945

Unentbehrlich für alle Wäsckerrien . Fabritbetriabe .
Büro ? , Hotels : c .
Menzels Hand-Waschmittel

8 Pfg. das Stück ,Menzels Waschpulver
60 Pfg. per Paket ( ca. 1 Kilo ).

Zu taufen in allen einschl . Geschäften ohne Marken .
— Prospekte kostenlos . 85J

Max Menzel , Mannheim
Fabrik chemisrb-technischer Produkte .

Wir suchen letstungssähigc Maschinenfabriken

jiir Bearbeitung
MtWtttr Maschinenteile
eventl . kompletter Maschinen . Langfristige Aufträge.

Baiiische Maschinensabn ^ Diirlach.4S00- .2 .2

= Wir beabsichtigen

Zrch-,W - ii.Hgbelarbeiteu
nach auswärts zu vergeben . .

Reflektanten belieben Angebote mit Angab «
ver verfügbaren Maschinen einzusenden an «

Benzwerke Gaggenau
Gaggenau (Murgtal ). i*«*

Wir suchen zu kaufen :

10 Drehbänke, etwa 150- 180 mra
Spitzenhöhe .

kleine Mechanikerbänke , sowie
kleine Revolverdönke und
Automaten, 20 mm Durchlah.

neu oder gebraucht , aber gut erhalten . 44S3ö .4 .3

üomannwerke , Vohwinke ! .
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